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Harding kontra Wilson.
Es steht nunmehr fest, daß der Senator Harding

als Favorit (da er politisch bisher wenig hervorge¬
treten ist, gilt er als dark horse , als dunkles Pferd)
lei den Rennen um die amerikanische Präsi¬
dentschaft  anzusehen ist. Wobei wir bemerken, daß
diese Gleichsetzung mit den Pferderennen dem amerika¬
nischen Wahljargon entnommen ist. Die „presidvatial
plection “ findet am ersten Dienstag nach dem ersten
Montag im November statt , also diesmal am 2. Novem¬
ber. Der Ausdruck „prtzsidsutial election " ist freilich
irreführend , denn bei diesen Wahlen wird nicht etwa
schon der Präsident , sondern vielmehr das „eleetoral
College", das Kollegium von Wahlmännern, gewählt,
das aus Delegierten der Einzelstaaten besteht, wobei
die Anzahl der Delegierten der Bevölkerung eines
jeden Staates entspricht. Und zwar stimmt jede Dele¬
gation als Ganzes für den Kandidaten , der in ihrem
Staat die absolute Stimmenmehrheit hat . Die Stimm¬
abgabe erfolgt am ersten Mittwoch des Dezember, die
Feststellung des Ergebnisses am zweiten Mittwoch des
Februar , und erst Anfang März erfolgt die Einführung
des neuen Präsidenten.

Der Wahlkampf in der Nordamerikanischen Union
ist insofern vereinfacht, als er noch immer traditionell
zwischen zwei Parteien  ausgefochten wird,
zwischen den D e nl o k r a t e n, die zurzeit an der Reihe
sind, und den Republikanern,  die anscheinend
mit bester Aussicht auf Erfolg nach der Macht streben.
Wilson wurde nur von einer absoluten Minderheit der
amerikanischen Wählerschaft zum Präsidenten erhoben;
denn er erhielt rund 6,3 Millionen Stimmen , während
8,7 Millionen auf seine Gegner entfielen , da die Re¬
publikaner gespalten waren , und auch zahlreiche Demo¬
kraten sich abgesplittert hatten . Die Republikaner sind
auch heute nicht wieder zum Zustand der Einigkeit ge¬
langt, und die Gegensätze zwischen dem konservativen
und dem progressistischen Flügel der Partei traten be¬
sonders scharf bei dem Kamps um den Versailler Frie-
densvcrtrag hervor ; denn die elfteren sind Anhänger
des Vertrages mit den republikanischen Vorbehalten,
während die Progressisten diesen überhaupt bekämpfen
und für einen direkten Friedensschluß mit Deutschland
cintreten.

Es ist nun bemerkenswert, daß der in Chicago ab¬
gehaltene republikanische Nationalkonvent nach lang -,
wierigen Kämpfen sich nicht für den progressistischen'
General Leonhard Wood, den früheren Eeneralstabs-
chef des amerikanischen Heeres, der die meisten Aus¬
sichten zu haben schien, entschieden hat , sondern dag der
konservative Republikaner Senator Warren C.
Harding mit 692 Stimmen durchs Ziel ging , während
Wood zum Schluß nur 166, der Gouverneur Lowden
nur 11 Stimmen erhielt , und der früher so vielgenannte
ehemalige LebensmittclkontrolleurHoover ganz ausfiel.

Der nunmehr von der republikanischen Partei auf
den Schild gehobene Harding wurde von vornherein als
Kompromitzkvndidat  empfohlen , und er wird
von seiner Partei jedenfalls als „Star " angepriesen
werden, schon weil er eine Tageszeitung dieses Namens
in Lhio herausgibt . Nachdem er im Jahre 1910 bei
dem Kampf um den Eouverneurposten dieses Staates
unterlegen war . wählte ihn Obio 1915 in den Senat,
doch ist er in den großen politischen Fragen bisher
wenig hervorgetreten , abgesehen von dem schon er¬
wähnten Eintreten für den Friedensvertrag mit den
republikonifchen Vorbehalten.

Die Republikaner rechnen mit großer Sicherheit
auf den Sieg , und ihre Rechnung könnte auch stimmen,
da ihr Kampf gegen die Demokraten , der vor allem ein
Kampf oogen Wilson ist. bei den Masten des amerika¬
nischen Volkes den stärksten Widerhall gefunden hat.
Eie werfen den Demokraten vor . daß sie das Staats¬
wesen weder auf den Krieg noch auf den Frieden vor¬
bereitet hätten , und den Präsidenten Wilson  be¬
zichtigten sie der Despotenallüren , während sie ihm
pkeichzeitig den völliaen Zusammenbruch seiner so prah¬
lerisch einoeloiteten Weltvolitik vorwerfen.

Die Plattform (das Waklprogramm ) der Republi¬
kaner umfaßt u. a. den Schutz der amerikanischen Jnter-
esten in Mexiko unter gleichzeitiger Verurteilung der
werikanischen Posttik Wilsons , eine schärfere Beauf¬
sichtigung der Ausländer , die Ablehnung des armeni¬
schen Mandats und ein Ausfuhrverbot auf amerikani-

Kölle noch Kanada , falls dieses Land nicht faine
Gesetze über die Wälder zugunsten der amerikanischen
Varierinterellenten obändert . Wobei zu bemerken ist.
"siß bei den R »vublikanern nicht nur in diesem Punkte
eine starke Strömnna gegen England bernortritt . Für
we aktuellen politischen tragen ist die Nominierung
vardinas insofern non Bedang, als nunmebr eine stär¬
kere Wahrscheinlichkeit dafür spricht, daß sich im Kan¬
test noch eine Mehrheit für di- Annahme des Der-
lain-x Vertrags mit einigen Abänderungen finden
dürft»

Millerand und Lloyd George.
Br. Baris . 16. Juni . (Eig. Drabtberickt.) Die Kon-

Menz in Bouloane im Mer  zwischen Millerand und
Uopb George zur Vorbereitung der Konferenz in Sva wird
nächsten Montag beginnen und bis Dienstaamittaa dauern.

Churchill über DeutschlandsVertragserfüllung.
W. D.-B. London. 16. Juni . (Drabtberickt.) Im Unter-

vaus sagte Winstone Churchill  über die Inkraftsetzung
der Bestimmungen des Friedensvertrages über die Lui t-
Ichlffahrt:  Marschall Fach und die alliierten Kommissio¬
nen stnd für die deutsche Abrüstung verantwortlich. Ich
üsaube. Deutschland erfüllt leine Verpflichtungen. Es er-
fullt ne vielleicht nicht ununterbrochen und gutwillig, aber
es setzt rbr auch keine Hindernisse in den Wea.

Der Völkerbundsrat.
INZ. London. 15. Juni . (Reuter .) Am 15. Juni wird

eine öffentliche Sitzung des Völkerbundsra -tes  tn
St . James -Palast stattfinden. Es sollen die v e r i i sche
Frage  und die,Frage der Heimkehr der Kriegsgefangenen
aus Sloirien erörtert werden. Bei der beutiaen vorberei¬
tenden nichtöffentlichen Sitzung konnte die erforderliche
Einstimmigkeitnickt erreicht werden. Es wurde daber be¬
schlossen. daß der verüiche und der französische Vertreter eine
besondere Zusammenkunftabhalten sollen, um die Mei¬
nungsverschiedenheiten zu beseitigen.

*

mz. Haag . 16. Juni . Der Variier Universttötsorokessor
Pradells  wird an Stelle von Professor Weiß in den
ruristiichen Ausschuß eintreten. der beauftragt ist. den Dian
eines ständigen internationalen Gerichts¬
hofes  auszuarbeiten . Die Verhandlungen werden wahr¬
scheinlich in iranzöüicher und englischer Sprache geführt
uno von einem Dolmetscher übersetzt werden. Die Sitzung
wird vier bis sechs Wochen dauern. — An Stelle von
Drummond, der verhindert ist. wird wahrscheinlich Leon
Bourgeois  der Eröffnungsützunades Völkerbundes bei¬
wohnen. In wohlunterrichteten Kressen hält man es für
wahrscheinlich, daß Lord Dhilvmore  zum Präsidenten
der Kommission ernannt wird.

Die Vorkriegsverträge.
mz. Paris . 16. Juni . Das ..Journal Oiiiciel " ver¬

öffentlicht heute eine Benachrichtigung, die der deutschen
Regierung am 12. Juni übermittelt wurde, betr. Aufreckt-
erbaltung gewisser Gattungen von Verträgen,  und die
lautet : So weit die in nachfolgenden Kategorien ange¬
führten. vor dem Kriege abgeschlossenen Verträge nicht als
rechtmäßig aufrechterbalten nach den Bestimmunaen des
Abschnittes5. 10. Teil des Versailler Vertrages zu gelten
haben, beanioruckt die Regierung der Republik die Aui-
rechterbaltung im allgemeinen Interesse nack 8 B des
Artikels 299: 1. der Eeiellschaftsverträae. 2. der Verträge
»u mildtätigen oder Ernäbrunaszwecken. 3. der Verträge, die
Geschenke irgendwelcher Art begründen. Die Regierung
der Republik wird der deutschen Regierung ferner in dem
durch Artikel 299 8 B vorgesehenen Zeitraum eine Liste der
Privatverträge zugeben lallen, die nicht unter obige Kate¬
gorien fallen, deren Aufreckterbaltungjedoch im allgemeinen
Jnterelle liegt.

Maurice Barres über den »Geist des Rheines ".
mz. Paris . 16. Juni . Die Agcnce Havas verbreitet

nachstehende Meldung: ..Als Raomond Voincare am letzten
Sonntag in der ..Gesellschaft der Universttätsireunde" in
Ctraßburg den Vorsttz führte, gab er bekannt, daß Maurire
Barres eine Reibe von Vorlesungen  über den ..Geist
des Rheines" halten werde. Barres batte bereits der fran¬
zösischen Kammer gegenüber den Gedanken zum Ausdruck
gebracht, daß Zwischen Frankreich und den Rhein¬
land  e n.  die vertragsmäßig besetzt gehalten werden, nickt
nur wirtickastlicke Veziehunaen. sondern auck geistige
Beziehungen gevilogen werden miikten. Und mit der Pflege
dieser geistigen Beziehungen will Barres im Herbst in Straß¬
burg den Anfang macken.

Die Verhandlungen mit Kraffin.
mz. Loudon. 15. Juni . Nach einer ..Times"-Melduna

soll K ra !iin  zu verstehen gegeben haben, daß. falls die
Moskauer Regierung gezwungen werden würde, die russi¬
schen auswärtigen Schulden anzuerkennen, ste darauf be¬
stehen würde, daß man alle ibre Reckte urd Privilegien,
wie ste in dem alten Londoner Vertrag  kestaelegt
leien, anerkenne. Sie meine damit bauvtsäcklick jene Teile
des Londoner Vertrages, wonach Konstantinovel an
Rußland  fallen würde.

mz. Rotterdam. 15. Juni . Der Dorsttzende der ukraini¬
schen Delegation bei der Friedenskonferenz stellte Llovd
George einen Protest  zu gegen die Vertretung der
Ukraine  durch Krallin. da die Ukraine unabbänaia sei
und nickt unter den Bolschewiken stebe.

W. T.-B. London. 16. Juni . (Drabtberickt.) Reuter
glaubt zu willen, daß stch die beIaikcke und die java¬
nische Reaierung  an den kommenden Besvreckunaen
mit Krallin beteiligen werden. Wie Reuter weiter ver¬
nimmt. wird eine neue BeioreLung zwischen Krallin unb
dem britischen Minister stattfinden, sobald Krallin die Ant¬
wort keiner Regierung aus Moskau erbalten bat.

Polnische Friedenswünsche.
Bb. Kopenhagen. 16. Juni . Gleichzeitig mit den Mel¬

dungen über die- volnttcke Niederlage an der Front treiien
Nachrichten aus Warschau ein. daß im ganzen Lande zahl¬
reiche Aus stände  ausaebrocken stnd. die das aanze Wirt¬
schaftsleben Polens aufs schwerste treiien. Die Minister¬
krise  ist noch ungelöst. Es wird für unmöglich anaeieben.
ein Ministerium zu bilden, das nickt zum Friedensschluß mit
Rußland bereit wäre. Infolge der neuen schweren Nieder¬
lage der Heere stnd alle Parteien Dolens zu einem bal¬
digen Friedenskckluß  mit Räterußland geneigt.
All» fordern, daß sofort ein Friedensangebot nack Moskau
gesandt werde.

^er israno oer Negrerungsvudrmg. ,
16. Juni . (Eig. Drabtberickt.) In einer

?enis freundlichen Polemik des ..L.-A.". die dieser teils von
"Esvarteilicker Seite stammend kenn-

die ledenfalls den Sinn der Stunde vollkommen
mlßverstebt. wird behauptet, die gestern von Herrn Dr.
r' 1Erlen  abgegebene Erklärung sei das Programm
Iw »!. * »rn  der damit die Sand nach dem

* "usstrecke. Das ist in jedem Falle irrtümlich,wie wir feststellen können. Herr Petersen diele
“ “ ‘a.lUTt!&afaefteben. ohne daß Herr Schiffer im einzelnen

Ä̂ n?*nrIS  genommen hätte. Sodann aber bat so-
Su „Sr.™^ pteil en  P l| P etx  Schisser von Anbeginn immermit allem Nachdruck betont, daß die Demokratie die Füb-5unc> mder  künftigen Regierung nicht erstreben könnte.

. • s,6It n(Sl mußte wenn ste ihr angetraaen?urde und es vielmehr Aufgabe des Zentrums  als
L“ ftorferen Fraktion sei. Bier die Initiative zu ergreifen.
X* m : n. daß es zu einem Block der Mitte von Heintzebis Petersen kommt, aber auch Möglichkeiten, von denen wir
früher schon geredet haben, stnd nickt ausgeschlossen. Einst¬
weilen soll, wie wir baren, auch der Reicksvräsident
noch gegen einen solchen Block der Mitte
mancherlei Einwande erheben. Keinesfalls  wird , wie
wir glauben mockten die Kabinettsbildung schon beute

* ?,E*dku. Wird ste verfekt. so darf man mit einigerSicherheit rechnen, daß Herr Febrenback  das Präss-
• v? 5 ÄanalerQmt, erAört- und daß Herrn Eebeim-rat Friedfeld  das Wirtschaftsministerium übertragen

werden wird Hingegen wird uns als Anwärter für das
Auswärtige Arnt Herr v. Rösti , - Wallwitz  genannt.der sachstkcken Verwalti'ng hervorgegangen ist und
sich spater ans einem dwlomatilchen Dosten in Wien durch
seine feine Klugheit Achtung erzwungen bat.

Die Frage eines Staatspräsidenten für Bayern.
. , Ld. Berlin. 16. Juni . Auf dem Parteitag der Bäueri¬
schen Doiksvartei ist bekanntlich die Forderung nach einem
eigenen Staatsvrästdenten für Banern ausgestellt worden.
Dem Dero ebmen nach trägt man stck in den Kreisen der
Bäuerischen Volksvartei mit dem Gedanken. Herrn von
K a h r zum Staatsvräsidenten  und an keiner Stelle
den früheren Kultusminister „nd jetzigen Landtagsabaeord-
neten Knill,ng zum Ministervräsidenten ,umachen.

Die Lage kn der Schuhindustrie.
8d . Berlin , 18. Juni . Der Wirifchaftsbeirat beim Reichswirtfchafis-

rninisterium beriet kürzlich über die Matznahmen , die zur Vermeidung
der Stillegung von Betrieben getroffen werden können. Besonderes Jutcr-
effe beanspruchte ein Bericht des Staatssekretärs Hirsch, der aussührte , datz
die Stillegung der Pirmasenser Schuhfabriken keineswegs auf Uniernehmer-
fabotage zurllckzuführen fei, sondern tatsächlich durch die augenblicklichen
Verhältniffe bedingt werde. Zwei Wege zur Abhilfe mützten.
ins Auge gefotzt werden. Von dem einen , die Echuhausfuhr freizugeben,
müsse man noch absehen, weil der Inlandsbedarf bei weitem noch nicht ge¬
deckt fei. Die zweite Möglichkeit, die ausgenlltzt werden müsse, liege darin,
die Schuhindustrie durch Aufträge des Reiches  zu unterstützen. Als
porläusige Regelung habe man in Aussicht genommen , durch die Schuh-
notstandsoerforgung grötzere Posten Schuhe wieder abzunehmen und zu
billigen Preisen an die Gemeinden,  Konsumvereine ulw,
abzugeben. Die Finanzierung würde mit Hilfe aller beteiligten Instanzen
auch unter Heranziehung der Mittel der produktiven Erwerbslosenfüisorge
geregelt werden. Die in Aussicht genommenen Abgabepreise der Fabriken
für Herrenftratzenstiesel mit etwa IM bis irs M . das Paar , für geringere
Qualitäten wesentlich billiger , würden eine entsprechend billige Abgabe
durch Gemeinden und Konsumvereine ermöglichen und so einerseits die Ab¬
nahme erleichtern, andererseits auf das allgemeine Preisnipeau für Schuhe
eine Wirkung - usüben und I- auch den jetzt stockenden Absatz beschleunigen
Die Fabrikanten verpslichten sich, sobald diese Aufträge erteilt sind, die
gleichen Mengen sofort in Arbeit zu geben, um ein längeres Stiliiegen
der Betriebe zu vermeiden. Man hofft auf diese Weise auch den anderen
mit Stillegung bedrohten Industrien ein Beispiel zu geben, wie man die
Stillegung vermeiden kann.

„ Gebeimrat Bros Dr. Rießer  bat den Vorsttz im
Vrastdlum des Ha n sa b u n d e s . den er elf Jahre lang
geführt hat. niedergelegt. An seiner Stelle wurde General¬
direktor Dr. En dem a n n (Hannover) mit der Wabr-
n°bmung der Geschäfte des Vorsttzenden des Vrästdtums

In der braunschweigischen Landesversammluna bean-
tragte Bau! punke, (U. £ .). die Geschäftsordnung dahin
abzuaiidern. vgß tte Beschlußfähigkeitdes Haukes künftig
nickt mehr eine Zweidrittelmebrbcil erfordern solle, sondern
daß das Haus schon beschlußfähig sein soll, wenn die Haliteder Abgeordneten anwesend ist.

Bor einer Umbildung des ungarischen Kabinetts.
. Zb Wien, ,6, Juni . Aus Budapest wird gemeldet'
Durch die Wahlen ienieits der Theiß erlangte die Aarar-
vartei die absolute Mehrheit. Eine Umbildung des
Kablnetts. an besten Soitze Graf Avoonni treten würdeliebt bevor.

Autonomie für Malta.
mz. Amsterdam. 16. Juni . Der ..Telearaaf" meldet aus

London: Durch königliches Dekret wird der Jniel Malta
eine eigene verantwortliche Reaierung gegeben. Das
Darlament wird aus dem Senat und aus der aeketzaeben-
deo Versammlung besteben . Das Ministerium lall höchstens
7 Mitalieter umiaffen. Die Amtsloracke ist englisch, beiden Gerichten ltalienilch.

Aus dem fernen Osten.
„ „ ™z-. Tokio. 16. Juni . Aus Soeul  wird gemeldet:
20 00 koreanische Banditen  haben die iavanische
Flußaarnron am Tuman an der ckinestschen Grenze ange¬
griffen. Sie wurden zurückaeichlaaen. Die Javaner  oer-
loren 63 Mann, die Koreaner ließen 42 Tote zurück. Bei
der Verfolgung betraten die Javaner chinesisches Ge-
b t e t.. Der kommandierende Offizier erklärte dies kür un-v«rmeu>luü.
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Wiesbadener Nachrichleir.
Zur Lage der nafsauifchen Landwirtschaft.

Einem Bericht des Nastauifchen Landverbandes im
Monat Mai 1920 entnehmen wir folgendes: In der allge¬
meinen Lage hat sich gegen den Monat Avril wenig geän¬
dert. An Örganisationsbestrebungen ist die Festigung und
der weitere Ausbau der Ortsbauernschaften zu erwähnen,
die nun ein engmaschiges Netz über den ganzen Kammerbe¬
zirk bilden. Die neue Verordnung  über die Bewirt¬
schaftung der Kartoffeln der Ernte 1920  siebt man allge¬
mein als einen gangbaren Weg an. um allmählich aus der
Zwangswirtschaftherauszukommen. Der Verkehr auf Eisen¬
bahn und Wasserstraßen gestaltete sich merklich günftiger als
im vergangenen Monat. Auf dem Grund stucksmarkt
herrschten höchste Preise , infolgedessen war der Umsatz ge-
ring. Tie Pachtzinsen für einzelne Grundstücke auf dem
vlatten Lande waren enorm hoch. _ . . ^ . .

Über den Stand und Entwicklung der landwirt¬
schaftlichen Erzeugung  wird gesagt: Infolge der
günstigen Witterungsverhältnisie verliefen die Feldarbeiten
regelmäßig, wenn auch hier und da verzögert durch Abgabe
von Pferden an die Entente oder durch Auftreten der Maul¬
und Klauenseuche beim Rindvieh. . Das warme, milde Wet¬
ter war leider auch dem Unkraut und den landwirtschaft¬
lichen Schädlingen günstig. Hederich und Drahtwurm mach¬
ten dem Hafer viel zu schaffen und mancher Letnackerf" f
den Erdflöhen zum Opfer. Der üvvige Saatenstand wurde
durch die dauernde Trockenheit  in der Weiterentwick¬
lung gehemmt, so daß die Ernteaussichten besonders bei
Sommergetreide zu wünschen übrig lallen, wenn nicht bald
ergiebiger Regen fällt . Der Kleelchnitt war reichlich.

Viehzucht und Viehhaltung.  Gesteigerte
Jungviehaussteuung halt an. was wohl auf das Sinken der
Häutevreise zurückzuführen ist. Der Schrecken der Rindvieh¬
zucht war während des Berichtsmonats die verschiedentlich
vestartis auftrrtende Maul « und Klauenseuche, die schwere
Ovier unter dem Klauenvieh forderte. Hier und da trat
auch seuchcnbafter Scheidenkatarrh auf. Das Angebot von
Futtermitteln war mäßig und bei meist febr hohen Dreisen
befand sich vorwiegend minderwertige Ware auf dem
Markte: die Nachfrage war daher sehr zurückhaltend.

Versorgung mit Betriebsmitteln.  Käufliche
Düngemittel waren wieder bester zu haben, jedoch kamen sie
meist zu spät aus den Markt, und dann kielten noch die sehr
hoben Preise die Landwirte vom Ankauf größerer Mengen
zurück. Pflanzkartofteln aus dem Osten liefen erst um
Pfingsten ein. so daß manche Landwirte wieder das alte
Saatgut verwenden mußten. Maschinen und Geräte sind zu
haben, wurden aber bei den hoben Preisen wenig gebandelt.
— Kohlen und Benzol waren knavv. wo irgendwie Möglich¬
keit bestand, Anschluß an überlandzentralen oder sonstige
Elektrizitätswerke zu bekommen, wurden Explosionsmotors
durch Elektromotore ersetzt. — Die Nachfrage nach Svann-
vieb war durch Abgabe an die Entente und starkes Eingehen
von Rindvieh an Maul - und Klauenseuche zeitweilig reckt
groß. Dementsprechend zeigten die Preise immer steigende
Tendenz. Zusammenfallendläßt stch über die Betriebsmittel
sagen, daß die Preise sehr bock sind und immer noch nicht im
Verhältnis zu den Preisen für landwirtschaftlicheErzeug-
nille stehen, so daß deshalb die Landwirtschaft nur das Äller-
notwendigstean'chafft, nur . um den Betrieb einigermaßen
im Gang zu halten.

Die Nachfrage nach Arbeitern,  besonders nach
weiblicken. war groß: das Angebot aber trotz den schwie¬
rigen Ernährvngsverbältnillen in den Stödten nur gering.
Die Lohnforderungen der landwirtschaftlichen Arbeiter
geben weiter und gefährden in ibrer maßlosen Höh« immer
mehr die Weiterfübrung der größeren, aus fremde Arbeiter
angewiesenen Betriebe, besonders in der Umgegend von
Frankfurt und Wiesbaden. Zu Arbeitseinstellungen ist es
während des Monats Mai nicht gekommen. — Melio¬
rationen  und Konsolidationen sind beschränkt im Gange
bezw. werden Verhandlungen darüber gepflogen. Land¬
hunger besteht nach wie vor. zumal in der Nähe der größeren
Städte , doch können Neuansiedlungenwegen der Bauschwie¬
rigkeiten nicht stattfinden. _

— Zar Behebung de» Arbeitermanaels in der Land¬
wirtschaft. Gemäß Mitteilung des Reickskommiffars für die
besetzten rheinischen Eebiete kommt die reichsministerielle
Verordnung zur Behebung des Arbeitermangels in der
Landwirtschaft nunmehr auch für die besetzten Eebiete zur
Anwendung. Ti« Arbeitgeber in der Landwirtschaft sind
biernack verpflichtet, offene Stellen sofort einem nickt ge¬
werbsmäßigen Arbeitsnackmeis anzumelden. Die Arbeits¬
nachweise hoben der Landwirtschaft in erster Linie Personen
zu vermitteln, die bereits früber in der Landwirtschaft tätig
waren. Solange offene Stellen In der Landwirtschaft zu an-
gemellenen Lohn- und Arbeitsbedingungen bei den Arbeits¬
nachweisen vachgewiesen werden können, darf bei Dermei-
dung einer Geldstrafe bis ,u S000M. kein gewerbsmäßiger
Stellenvermittler Arbeitsuchenden, die in der Landwirtschaft
tätig waren, andere als landwirtschaftlicheArbeit ver¬

mitteln , es lei denn, daß die Arbeitsuchenden für landwirt¬
schaftliche Stellen nicht mehr tauglich sind. — Die gleiche
Strafe trifft diejenigen nicht landwirtschaftlichen Arbeit¬
geber. die Arbeitskräfte, die seither in der Landwirtschaft
tätig waren, zur Einstellung bringen. Die in der Landwirt¬
schaft eingestellten Arbeitnehmer erbalten für sich und ihre
Familie durch Vermittlung des zuständigen Arbeitsamtes
freie Fahrt in den Arbeitsort und eine angemessene Bei¬
hilfe zu den Reiseunkosten einschl. der Beförderung des Um-
zuggutes.

— Der Begriff des „Minderkaufmamrs". Die Handels¬
kammer zu Berlin batte beantragt , einen Gewerbetreiben¬
den, der mit alten Möbeln bandelt uitd einen Umsatz von
etwa 100000M. jährlich erzielt, zur Eintragung zu bringen.
Das AmiLgericht bat dem Antrags stattgegeben. das Land¬
gericht hat jedoch auf die Beschwerde des Gewerbetreiben¬
den die Eintragung für unzulässig erklärt. Aus die weitere
Beschwerte der Handelskammerhin bat dos Kammergericht
entschieden, daß der betreffende Gewerbetreibende als Min-
derkausmann anzuseben lei. da die Art. in der er das Ge¬
schäft führe, sich in keiner Weise von der Geschäftstätigkeit
eines Minderkaufmanns unterscheide und es in derartigen
Fällen weniger auf den Umfang als vielmehr auf die Art
des Betriebes ankomm«.

— Rer« Titel bei Gericht. Amis- und Landrichter so¬
wie Staatsanwälte führen für die Folge den Titel „Rat ".
Land- und Dmtsgerichtssekretäre beißen „IustizobersekretSr"
und di« Assistenten Justizsekretär".

— Im Kindersrholungsbeim des Landkreises Wies¬
baden in Niedernhausen sollen erholungsbedürftige Kinder
des Landkreises in vierwöchiger Kur Erholung finden. Die
erste Kur wird am 1. Juli beginnen. Der erforderliche llk-
laub wird von der Behörde eingeholt werden. Im Monat
Juli werden nur Knaben ausgenommen, und zwar können
stch Schullinder von 6—14 Jabrcn aus allen Gemeinden
außer Biebrich melden. Der Preis für eine vierwöchige
Kur beträgt . 150 M. Die Anmeldung kann bei dem Bor-
sttzenden des Ortswohlfabrtsausschulles oder bei dem Kreis-
wohlfabrtsamt direkt erfolgen.

— Gegen die hohen Preise der Zündhölzer richtet sich
eine besondere Mitteilung des Reichswirtfckafts-
Ministeriums  an die Preispiüfungsstellen. Für die
Abgabe an den Großhandel sind Höchstpreise vorgeschrieben.
Es ist dabei unerheblich, welche Mengen der Großhändler
bezieht oder in welchem Umfange der Erzeuger schon an
Großhändler insgesamt geliefert hat. Damit haben sich auch
die Zündbolz-Lndusirie-Aktiengesellschaft und die Vertreter
der Industrie einverstanden erklärt. Wenn einzelne Firmen
neben dem Großhandel auch Kleinhandel betreiben, kann
auch vom Erzeuger der Großbandelsverkaufsprris genom¬
men weiden, weil mit diesen Mengen mehr Arbeit verbun¬
den ist. T ie Umsatzsteuer darf dagegen bei Berechnung des
Kleinkärdleieivkaufspreises bei Lieferungen an den Groß¬
handel nickt besonders angerecknet werden. Es ist dies sogar
eine strafbare HLchstvreisiiberschreitung. Gesetzliche Höchst¬
preis« dürfen weder unmittelbar noch mittelbar durch Be¬
rechnung besonderer Zuschläge für Steuern . Fracht oder Ver¬
packungu. a. über'ckritten werden. Die Steuer ist bei dem
Höchstpreis berücksichtigt.

— Berirksfleischstelle. An Stelle des Geh. Reg.-Rats
Droege dahier ist Landrat von Besold zu Usinoen zum stell-
vertretendcn Vorsitzenden der Bezirksfleilckstelle für den
Reg.-Bez. Wiesbaden und widerruflich auch zum stellver¬
tretenden Vorsitzenden des Diebbandelsverbandes für den
Rrgicrungsbezirk Wiesbaden vom Regierungspräsidenten
ernannt worden.

— Personalnachrichten. Durch Dersügung des Reichs,
webrministeriums vom 4. 6. 20 wurde dem Generalmajor
a. D. Buffe  der Ebaralter als Generalleutnant verliehen.

Aus dem Bereinsleden.
* „Arbeitsgemeinschaft ffii wissenschaftlichen

Sozlalismu s". Nächsten Freitag, den 18. Juni , abends 7% Uhr,
Zusammenkunft im Speisesaal de» Eewerkschastshause». 1, Vortrag von
(£. Broglie : „Entstehung und Erundzüge der sozialistischen Gedankenwelt".
2. Unser Arbeitsprogramm.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
wc. Biebrich. 16. Juni . Die Gebührensätze für die a m t , t i « r -

ärztliche Beaufsichtigung  der Eastställe, HSndlekstäls« usw.
sind" widerruflich um 100 Proz. erhöht worden. Sonderoereinb'arunäen
zwischen den Interessenten und den Krelrtierärzten, sofern solche bisher
schon bestanden haben, find auch weiterhin zulässig. — n- Di« „(5 I 6 b «i
Kerb"  wird in diesem Jahre wieder zum erstenmal am 4. und 5. Juli
auf dem seitherigen Feftplotz(Bleichwiese) abgebalten. E» wird «in grotzer
Teil Jahrmarkts- und dergleichen Duden zur Ausstellung kommen, ein ge-
dieaener W-ckrus wird dem Feste seine Einleitung geben, «in Kerbehammel
wird in Begleitung einer Musikkapelle, Festdamen, Kindern und Korbe-
burschen In Volkstracht seinen Einzug auf dem Festplatz halten, woselbst
derselbe zur Verlosuna kommen wird, ebenfalls wird durch Aufschlagen des
Tanzbodens seder Tanzlustig« auf feine Rechnung kommen. Auch wird der
Wirtschaftsbetrieb Sorg« tragen, damit es an Speise und Trank nicht
fehlen wird. ,

ree. Schierstes«, 16. Juni . Des einer am Montag auf dem hiesigen Rat¬
haus« stattgehahirn Grundstück so « rsteigarung  wurde,Tarwerie um dos Drei- bi» Vierfache iiberlch' itten.

die

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Eef-Hrliche- Umfichgreise» der Maul- und Klau-ase- che.

dt . Srotz-Serau. 16. Juni . Die Maul- und Klauenseuche hat sich jq.
fast auf jeden Kreisort oerbreltet und nimmt immer gesährlicher« Foro,^
an. Der Schaden, den die Seuche unter den infolge der Abgabe an dt,
Alliierten ohnehin schon erheblich gelichteten Viehbeständenanrichtet m
unberechenbar. An die Kinder und Kranken wird, von geringen Au»nahm«,
abgesehen, itric noch Düchsenmilch verabfolgt.

Da» Spiel mit de« Feuer.
Fp . Worms, 16. Juni . In schwere Lebensgefahr gerieten in Alshej,

drei Kinder eines Taglöhnsrs, die dort unter dem Rebschuppen des Land,
wirtes Balzhäuser mit Streichhölzern spielten. Plötzlich stand der gouz,
Schuppen In Flammen. Die Kinder selbst waren dem Ersticken und Der.
brennen nahe und konnten nur mit giosier Mütze noch im letzten Au-,«,
blick aus dom brennenden Cebäude herausgeholt werden. Der Schuppe,
selbst brannte vollständignieder, doch gelang es der Feuerwehr, das [teuf
bedrohte Wohnhaus zu retten.

Sport.
* Jockei Pliifchk« t . Jockei Willi Pluschke, einer unserer besten Fla»,

und Hindernisreiter, der vor einigen Tagen an Lungenentzündungtt.
krankte, ist am Sonntagabend in Berlin im Alter von 24 Jahren gestorben.
Er ist ein Sohn des bekannten Trainers Pluschke. Im Jahre 1015 gewan»
er, damals noch Lehrling, das Deutsche Derby mit Pontresina. Sein zr,
nehmende» Gewicht zwang ihn in letzter Zeit, stch auch über Hindern!!!« ja
versuchen. Pluschke hat in seiner kurzen Laufbahn annähernd 100 Renne»
gewönne».

Handelsteü.
Berliner Devisenkurse.

tr . T.-B. Beritn , 16  Jnnl Drahtliehe 4ns **ht -in * 44
Holltnd . . . . . 148 I SO S. M's. 1431 .40 8 . für 100 Gallen
Belgien. 317 .13 G. 317 .85 B. 100 Franken
Norwegen . . • 088 .30 G. 690 .70 B. 100 Krön ®«
Dänemark . . . 659 .35 a 663 .63 a 100 Kronen
Feh weden . . . 853 . 10 G. 860 .90 a 100 Kronen
Finnland . . . . 174 .80 G. 175 .20 a 100 Fi nn. dark
Italien. £34 .75 G. 225 .25 a 100 Lire
London . . . . . 156 .30 G. 15 3 .70 a 1Pfd . Sterile?
New -York . . . 33 .43 G. 39 55 a 1 Dollar
Paris. 30 5.70 0. 306 .30 a 100 Franken
Eehwoii . . . . 711 .75 3. 713 .25 a 100 Franken
Spanien . . . . 646 -85 G. 643 . 15 B. 100 Pasetjj
Wien alte . . . 00 .00 G. 00 .00 8. 100 Kronen

« D. Oet • • £8 .34 3. £6 10  a 100 Krauen
Frag. 87 .15 G. 87 .35 a 100 Kroaaa
Budapest . . . . £2 .09 G. 22 .15 a 100 Kronsa
Bulgarien . . . 00 .00 G. oo .oo a 10J Lei IC
Konstantinopel . oo .oo a « oo .oo a * 1 turk . Pfun4

Banken und Geldmarkt.
— Die Commerz- und Discontobank, Hamburg-Berlin,

teilt mit. daß sie in Frankfurt  a . M.. Schillerplatz 5/7,
unter der Firma Commerz- und Discontobank. Filiale Frank¬
furt. eine Zweigniederlassung errichtet hat. Die Leitung der
neuen Filiale wurde den Herren Direktor Friedrich SchUne-
mann. Carl Goetz und Sieafried Gutmann iibertraaen.

* Pfälzische Bank in Ludwigghalcn Die Hauptver-
sammluna aenehmiete die Erhöhuna des Aktienkapitals um
25 auf 75 Mill. M. Die neuen, für 1920 dividendenberech-
traten Aktien übernimmt eine Gruppe unter Führuna der
Deutschen Bank in Berlin zu 117 Proz. und bietet sie den
Aktionären im Verhältnis von 1:2 zu 120 Proz. an.

Versicherungswesen.
* Gründung einer Versicherunssbank. In den Räumen

der Deutschen Bank in Berlin fand dieser Taee die Grün- 1
duna der Deutschen Versicherunurs-A.-G. statt. Das Grund¬
kapital beträat 15 Mill. M., von dem zunächst 25 Proz. ein-
aezahlt werden. Der Sitz der Gesellschaft ist Berlin. Die
Gesellschaft wird die Konzession nachsuchen für den Be¬
trieb der Transportversicherune. der Feüerversicheru;(i
der Versicherung aeeen Kriegs- und Aufruhrschäden. der
Unfall- und Haftpflichtversicherung, der Versicherung gegen
Einbruchsdiebstahl und der Garantie- (Kautions-) Versiche¬
rung sowie der Rückversicherung in allen Zweigen mit Aus-
pflim» der Tebensvprgjcherung.

MmM
,DahilftnurKukiro>
das schneit und sicher
wirkende Mittel. Auch
ge,,.Hornhaut,Ballen
u. Warzen mit bestem
Erfolg anzuwenden.
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Wandlungen.

Roman von Sans Beckert (Wiesbaden).
Das Veste war wohl, Dora gab dem Kranken nach

ind begleitete ihn aus dem Saale . Mit einem Blick zu

du nach Hause gebracht wirst ."
Sie stand schnell auf , nahm Pauls Arm und führte

ihn fort.
Er ließ es geschehen, er lächelte still in stch hinein.

Plötzlich sedoch. als sie den Korridor erreicht hatten,
blieb er stehen, befreite sich von Doras Arm , ergriff ihre
beiden Hände und wollte sie an sich ziehen. ,

„Dora , Dora . Wie lieb Hab ich dich. Es tut so
wohl, wenn ich deine Hände halte , mir ist so leicht.
Du darfst nicht mehr von mir fortgehen ."

Dora fühlte , wie seine Hände brannten . Das Schüt¬
teln seines Körpers hatte sich verstärkt, feine Zähne
schlugen aufeinander . Er preßte nochmals heraus:
„Mich - nicht — mehr — verlassen —“

Sie hatten das Künstlerzimmer erreicht. Dort saß
der Diener , er war eingeschlafen. Dora rüttelte ihn
an der Schulter : „Wachen Sie auf. Herrn Herford ist
nicht wohl . Er will nach Hause.'

Paul stand neben ihr und verfolgte jede ihrer De.
wegungen mit den Augen . Dann >ab er auf seine

Hände, aus denen Dora die ihrigen gelöst. Ganz ver-plötzlich, als
ehr

loren sah er darauf hin , wendete
Philipp aufsprang und seinen Arm nehmen wollte,
wieder zu ihr hin . Dabei ergriff er von neuem ihre
Hand und preßte sie.

„Du gehst mit , ohne dich gebe ich nicht."
„Aber , Paul , wie kann ich/'
,Du kannst nicht? Du mußt , hörst du, du mutzt.

Du darfst hier nicht bleiben. Du darfst auch nicht mehr

tanzen . Nie mehr . Ich leide es nicht. Du mußt meine
Frau werden, ich muß dich immer bei mir haben."

Ihr kam ein rettender Gedanke: „Ich komme mor¬
gen zu dir , wir besprechen dann alles . Heute ist es zu
spät."' ,

Er nickte bedächtig. „Du hast recht, es ist spät. Ich
bin so müde, ich mutz schlafen, schlafen."

Sie sprach leise mit Philipp , fragte : „Wo ist Herr
Pironet ? Warum ist er heute mcht hier ? "

Als der Diener antwortete : „Herr Pironet ist nach
Moskau gereist, er kommt morgen früh zurück—“ sagte
sie: „Wenn Sie Herrn Herford ins Hotel gebracht haben,
muß gleich ein Arzt geholt werden. Ich komme morgen
nacksehen, wie es geht."

Paul war jetzt ganz teilnahmlos . Er ließ es ge¬
schehen, daß der DieNer seinen Pelz holte und ihm um¬
legte. Er schien auch Dora vergessen zu haben . Erft
als ihn Philipp aus dem Zimmer führen wollte, leistete
er Widerstand , und blickte sich wild um. Doch er suchte
nicht Dora , er schrie den Diener an : „Wo sind meine
Geigen ?"

„Die Geigen stehen unten beim Portier . Kommen
Sie nur , Herr Herford ."

Dora blieb noch im Zimmer . Sie trat an den
Spiegel und ordnete mechanisch an ihrem Haar , strich
über ihr Kleid . Erst nach einigen Minuten gtng sie
zur Tafel zurück.

Paul Herford lag mit hohem Fftbor zu Bett , er
" ' k. Er schrie nach ?

die hübsche, gl
holen , forderte zwischendurch seine Geigen, da er üben
müsse

phantasierte stark. Gr schrie nach Dora , dann verlangte
er wieder , man solle die hübsche, grauäugige Russin

leich als ihn Philipp zu Bett gebracht, hatte es
angefangen . Das laute Rufen und Schreien des Kran¬
ken war durch die nächtliche Stille des Hotels geschallt,
so daß in den benachbarten Zimmern die Türen ge¬
öffnet wurden , man ängstlich fragte , was geschehen sei.

Der Arzt , den Philipp hatte holen"lasten, war gekom^
men, hatte etwas ausgeschrieben. eine Medizin , die der
Kranke nehmen sollte, er würde am Morgen wieder-
kommen. Doch der verängstigte Diener vermochte
seinen Herrn nicht zu bewegen, etwas einzunehmen.

„Ich laste mich nicht vergiften . Ich weiß, das hat!
der Tango -Tänzer befohlen/ j

Er stieß den Löffel, den Philipp ihm binhielt , zurück,
wälzte sich in feinem Bette und klagte laut , daß man
ihn verbrennen laste.

Am nächsten Morgen kam Pironet zurück, auch der
Arzt stellte sich wieder ein. Der Impresario drang i»
ihn , zu erklären , wie es um Paul stehe. Ob es eil!
vorübergehendes Fieber fei oder was sonst?

Er hatte in Moskau die Vorbereitungen für Pauls |
Konzerte getroffen . Wenn es sich um eine längere
Krankheit handelte , mußte er alles wieder rückgängig
machen. !

Der Arzt hob die Schultern : „Ich kann noch nichts
sagen, Überreizte Nerven , starke Influenza . Es kan»
sich noch etwas anderes entwickeln. Man muß den
Patienten jedenfalls von hier fortschaffen. Der Direk¬
tor des Hotels hat schon mit mir gesprochen, die Eästr
beklagen sich."

„Von hier fortschaffen? Wohin denn?"
Der Doktor meinte : „Am besten wohl ins Kranken¬

haus der deutschen Kolonie . Dort ist er gut aufte-
hoben. die Einrichtungen sind vorzüglich. Wenn Sie
wünschen, kann ich das veranlaßen . Ich bin Arzt diese»
Krankenhauses ."

Pironet bewegte nachdenklich den Kopf. Ihm schien
die Verantwortung sehr schwer. Der Arzt drängte:
„Der Kranke muß in Ruhe und Pflege kommen, V# \
im Hotel ist das unmöglich." s

Vom Korridor her ertönte eine laute Stimme,
jemand sprach mit Philipp , der draußen vor der Tür
stand : „Na . was macht denn unser Künstler , ist ei [
wieder gesund? " fotoU
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Täglich frische Zufuhr
In bekannt bester Qualität.

Cabllau , Schellfische , Schollen,
Rolzungen , Seezungen , Tarbuü,

Slclnbult elc.
Stets lebende

Bachforellen , Aale , Schielen , elc.

8>«br. Hektograph j . t.
Schöner, Moritzstr. 70,

Y Srnsf £ uffartg % {
Qde $ en {jeits £ ätf fe

ftauptgeschäst :Nauritinöstr .<»

f LliiiWtze
Seiler « Pelz

und Pelzmust zu kaufen
gesucht. Faiima . Bahn-
8n7str'' tze 3,  _HMN-.Milir»-
g.MeM .,me
Schutze. Uhren, .»«hugeoist-,
Gardine» Bertfed., Möbel,
Zeppiche, law. alle ausranq.
Lacheu lauft D . Sipper,
yifhlftro fic 11. Lei. e>78.

8Kleider8
Brillanten

Gold»u. Silbergc . enstände,
Wäsche, Schuhe, Gardine »,

Federbetten usw. lauft
Frau Stummer
Neugasse 19, 2. Stock.

Lelcpqou 3331

Bunte
Bettücher zu kauf, ges

Weber
nter

Gut erb ngswa
zu kaufen aes. N, Reifen
berger, Felüstrabl

Ä -H8

KM-u.Domen«
Mk

Schuhe , Wäsche , Möbel
kauft Frau Klein
Lontinnr . I. Set. 3490.

Möbel , Wäsche
Kleider, Sckube kauft

Fischer. Adolfstr. 1. 1.

KupferstichB
eng!., französische j

u. deutsche,
' gerahmt od. un- 1
Igerahmt, v. Lieb-
ihaber geg. hohen
iPr. ges. Angeb. u.
Z. 889 TgbL-Verl.

aei Cretoittnjn io.
WÄflWnf

(einfache) zu kaufen ges.
Ang. mit Angabe d. Fabr.
u. des Preises an

W. Bausch, Biebrich.
Ratbausstr . 22.

Dtöbel aller Art

fifm.Seomtet
sucht Beteiligung an reell,
gewinnbring . Unternebm .,
vorerst bis 15 000 Mark.
Würde in seiner freien

eit gerne tätig mitarb.
Werten unter B. 967 an

den Tagbl .-Verlaa.
vornehmer

Franzose
früher Direktor der bed.
Abteil , e. weltberühmten
Paris . Sandels -Akt.-Ges..

cif. Betten m. Matratzen wünscht, zweckse. wichtig.,
zu kaufen ges. E. Fischer, die Einricht . e. Wirtschaft!.
Adolsstr aße 1. 1. I Auskunftsbüros hetr.

Vorschlags
ein. deutschen Kapitalist,
oder Firma erste» Ranges
zu kennen. Offerten unt.
F . 954 an den Taabl .-V.

Oolfrtrafte~l . 1.
Zu kaufen gesucht

1 gebe. Flaschenschrank,
1 gebr. Rollschuhwand.

Taunusttraße 64. 1.
Zu kaufen gesucht

ca. 15 Mtr . Kzölliger ver¬
zinkt. Eisendraht . ebenso¬
viel )̂ zöll. gebraucht od

1 Eummischlauch. b. 15 m bedeutenden Unter-

Zur ClnmadizBitlEinkoch-Apparate
mit Eins., 6Federn
u. Thermo - ce _
Meter . . Mk. 00i

Einkochgläser
ZX «uter Qual ., steintöpfe , tadellose Ware, in allen
mit Ring v. 1.6o an . ^ ößSN. V°N 65 Pf. än

Vorrats » diränke
Fliegensdiränke
Fliegenglodten von2.50 an
Dörrhorden
Sfeinbowlen
Steinbutterdosen v. 3.25 an

mmrmmmmmmmmmm

Einmachglaser. . . von 60 Pf. an
Geleegläser. von 65 Pf. an
Pergamentpapier. . von 40 Pf. an
Spankörbe, bemalt. . von1.50 an
Aermelbflgelbretter. . von6.25 an
Kirschenentkerner. . . . Mk. 2.75
Gießkannen, alle Größen, von6.25 an
Zitronenpressen. . . . . . . 1.45

f.
Gummiringe , Ia rote
Qualität , von 70 Pf. an. Spezialität : Kompl. Küchen - Einrichtungen.

lang . sow. einige ©arten
bänke. eoent. mit Tisch.
Off. mit Preis u. O. 964
an den Taabl . Verlag.
2- od 3fl. eis. Karten

nebmens soll für i. Stadt
bezw. grotz. Bezirk an
tüchtigen strebsam. Herrn
mit mindestens 10 000 bis
20000 Mk. eig. Barmitt.

m nab. «nn u.Vtfi , u ' »->! SnMenM «»« . , »«^ ..juussfidÄIS2,h4Ä «. rtSS|
erforderlich. Offert , unter
W. 966 an den Tagbl .-B.. Pllpiei,

Metalle kauft D. Sipper,
Riehlstraße 11. Tel. 4878.

MM
Wer erteilt

Oi. Knaben Unterricht
m Rechnen, Deutsch u.
französisch? Taunus-
TL§e 64, 1,

.Unterricht
Nachhilfe, Arbeitsstunden
erteilt Studienreferendar.
Ost, u O. 963 Ta gbl.-V.

Deutsch. Fram , Eugl .^
Sprachlehrerin erieilt

Unterr. u. fert . Uebersetz.
gn. Adelheidstrabe 20. 3.

Schreib - u . kau/in.
Privat - Unterricht

für Erwachsene . J . FI.
Fidngs , Ithei nst r.  6VA

Äonierrat . aeb. Dame
?rt. grdl . Klaoierunterr.
m u. außer dem Hause.
Räb. im Tagbl .-Verl . Oi

[Seüoten•ggfuüseiT)
Verloren

ein Brillantring mit
« Steinen . Der redliche
m.nder wird gebet., den¬
selben geg. gute Belohn.
rt)»ug, Hotel Schwarzer
L- ck, Kranzplatz.

übbanden gef. Sonnabend-
Nacht Staatsbahn . Ecld-
§balt als Belob . Toben.
Zan misstra tze 39. 2.
Verloren rverloren Brieftasche mit

Reisepässen
§itte den Finder , den
«eldinbalt zu bebakt., die
Pässe Hotel Pariser Hof
125) Herrn Lowtzk, abzu-
«eben.

TestzNEmpsehNgkül
... Wiener Schneiderin
Loernimmt Arbeit , auch
Aenderungen. Druden-

e, 5. 2. Stb . links.

bat noch Tage frei. Ost.
*• 963 an Tagbl .-Perl.

ySiNeiderin

Zesjere Familie Wern.
kostenfrei Transport und
Ansbewahrung v. Wohn-,

. . c | Herren -. Eßzimmer - und
Panter rc. kauft u. holt ab Salon -Möbel und Flügel

Aotztt Mlls
non Altnanier . Akten. Lelg . Dame m.'Lebens-
Bücher. Zeitungen . Glas - mittelkarte wünscht gute»sä  Ofirgl .littogstiii
uS 1 « am liebsten bei einzeln«Urban Helenenstrabe 23. Dame in d« Nähe Kranz-

Telephon 4038. I c.laft. Ost. unt . M. 9_~
an den Tagbl .-Berlag.

Wer leiht
an mittleren Beamten
3000 Mk.7 Möbelsicher
heit (Piano ) vorhanden.
Offerten unter H. 867 an |
den Taabl .-Berlaa erb.

Wer verhilft
e. i. Mann (Fubl .) zu e. I
Kill. Fahrrad ? Offert , u. |
K. 965 an den Tagbl .-B.

Glucke zu leihen
od. tauschen gesucht. Eg.
Stock. Wellritzstrabe 30.

2gute ReisemaiWen
gegenMrinül.WtinWne

zu tauschen gesucht.
Nikolasstratze S.  |

Serrenbemden . neu,
Friedensw ., geg. Damen - .Hemden zu t. Klementz,

Auto-Bereifung
erstklassige Marken
:: alle Dimensionen ::

liefert bedeutend unter ListeAutODiobil-C8ntrale
Bahnhofstraße 20. Tel. 6160, 6161, 6162.

Befreiung
non derAngestellten-NW.

durch Abschluß e. Lebens¬
versicherung bis zum 30.
Juni möglich. Bis 10 000
Mark erfolg. Aufnahmen
ohne ärztliche Untersuch.
Kaufmännisch. Angestellt,
großer Betriebe bietet sich
Gelegenheit zu sicherem
Verdienst. Räb . durch die
Bezirksdirekt. der „Freia
Bremen -Hannon . Lebens-
verstcherungs-Bank A. E.
in Frankfurt am Main.
Sternstrabe 46. F78

D. Brandts
Kürschnerei u.

Pelzwaren
Wiesbaden, Langgafse «8,11 Rn der Ringkirche 4.

Fernsprecher 2o24 | Qf fUt  W*Annahmeo.Aenansert..
Umarbettungen

und Nepüralnren.
mä. - -

Nat §ooal «Mcissen
auch mit hoher Registrierfähigkeit.

C. Herlt , Wiesbaden,
Niederwaldstr . 11. Telephon 1400.

_ Knaben
lucht Kunden.
S . 864 an d

benschnci
n. Ost.
^Tagbl>

ideiiü
unt.

eines gr. Hotels
g. g. Bezahl , zu über¬
nehmen. Offerten unter
g . 965 an d. Taabl .-Berl.

Witwe

oder Waise
mit Bermöoen , die ihren

Damen -Wäsche
». W. u. Flick, w. angen.
Rüdesbeimer ^Str . 15. S.fiflanikune

Anna Betam
Moritzstratto 17, 2.

Bert.  Haushalt mit dem eines
alleinstehenden ält . Herrn,!
wo Bermöoen vorhanden
ist, zusammen führen will,

zwecks Heirat
| gesucht. Angebote unter
I3 . 963 an den Tagbl .-B.

AtitO'Jleifen
ln «l en GrSOan liefert “

Pneumatik-ZentraleM. Doerenkamp
Adolfsallee 35 . Telephon 3003.

Junger HerrI
aus ersten Eesellschaftskr.,

Monikurs!
bl. liommersheim,

votrheimer Strasse 2, l.  |Anh-und FiWege
Amalie Tremus . ärztlich,
geprüft. Krankenpflegerin \
jie if niino 6,  gart . t ._

Hand- und Fußpflege.

Maniküre!
Doris Bellingep»

Echwalbacher Straße 14, 2, | sucht, da hier fremd die
am Residenz-Theater . | Bekanntschaft eine« hü!"

eleganten Dame, nicht
28 Jahren alt.

zwecks Heirat.
Angeb. mit Bild u. P . 983
an den Tagbl .-Berl . Ber-
sckwiegenbeit zugestchert.

Heirat.
Welche nicht ungebildete

Dame , auch Witwe m. K..
n. wahrer Herzensbild . u.
bäusl . veranlagt , brächte
gerne Sonnenschein in m.
Heim d. Heirat"
40. evg., Witwe _
groß) u. habe 50 000 Mk.
Vermögen . Offerten unt.
T . 963 an den Tagbl .-B.

Fräulein
Kohlen». Fisch., Althändl .- 1od. Obst-Engros -Branche. Geschäft,.
Kapital oorbande». Ost. SSiunter S . 963 an den Tag - '«"' l' Astert u. B 86«
blatt -verlaa. |Tagbll -Lerlag.

Haut - , Blasers-
Frauen leiden

(ohne Quecksilber,
ohne Einspritzung ),

Blut -,
Urin - Untersuchungen

SyphHiS-
Behandiung nach den
neuest , rrissenschaftl.

Methoden
ohne Berulsstörnng

S. Rudorf . Mittelstr . 4. 1
an der Langgaste.

I llFJä
Beteiligung

ober Eeschäftsgründ.
sucht mit Fachmann

Aufklär . Broschüre No. 5 a diskret verschl.
Mit . 3 .— (Nachnahme). F126

Spezialarzt Or. med. Hollaender
Frankfurt a. AI., Bethmannstraße 50, gegen¬
über Frankfurter Hot. Tel. „ Hansa “ 0953.
Täglich 11-1. 5-7 Uhr . Sonntags 11-1 Uhr.

Routinierter Kaufmann,
33 Jahre , Textilfachmann , organisatorisch befähigte,

qualifizierte Arbeitskraft,
sucht tätige Beteiligung

Bin M. | an schon bestehendem Geschäft gleicher Art oder
itwer (1 Kind, | industriellem Unternehmen . Betriebskapital vow

banden . Offerten unter F. 963 an Tagbl .-Verlag.

Saison
verkaufe ich zu bedeutend

herabgesetzten Preisen
billig !! billig !!

Lina Kiefer -Bnschardt,
Weiß- u. Manufakturwar.

Dokheimer Str . 42.

Zwei ältere , höhere
französ . Offiziere

in. ihren Frauen such, bei
Familie Gelegenheit ihre

Mittag - und
Abendmahlzeiten

einzunehmen. Sämtl.
Lebensmittel usw. werd.
gestellt. • Interessenten
wollen sich beim Portier
Hotel Prinz NieoiaS zw.
näherer Auskunft meld.

Zigarren
rein überseeisch,
solange Vorrat,

Sortim . 1: 10 Stck. 19 Mk.
.. H : 10 .. 18 „
Joseph Witte.

Zigarren - Spezialgeschäft»
nur Schi« steiner Str. 1a,

Ecke . . . "

Metallbetten
Serie I . . Mk. 69.—
Serie 11 . . „ 89 .—
Woll-, Seegras-, Kapok-,

Hiarmatr. billigst.
Möbe haus Buchdahl

4 Bärensteaße 4.

Allensteiner
Abstimmung» marken
1. Ausgabe , in Sätzen 5 Pfg.
bis 3 Mk.. zu 120 Mk.,
einzelne Sorten mit 300%

ifschlag gibt ab. Kasse
voraus .Albrecht,Lyck,Ostpr.,
Luiseplatz 1l.

Li » großer Posten

solange Vorrat

kg 7 . 50 Mk.

Singer
Ellenbogengasse 2.

Badhaus nun Bären
RU Webergasse 2/4 : : Bärenstraße 8.

Eigene Thermal -QueUe im IJause . 426
=SS Thermalbäder direkt ans der Quelle. SSS

Kohlensäure -Bäder , elektr . Lichtbäder , Lauer-
etoflbäder . — Fango -Behandlung . — Trink -Kur.

Hohe luftige Badehalle . — Ruheräume.

ofenfsrtig und für Zentralheizungen
liefert in jedem Quantum

Kohlenhandiaag Carl Weygandt,
Tel. 336S. Yorkstr . 3 . Tel. 3365.

Einkothgläseru-Krüfle
Blechdeckel m .Ringzu Elrüsochdosen

Einkochringe-

Terien,
r “trx cv>r u - I Französischer Fabrikant sucht für seinen Sohn
ÖUOICuß Slonoinc während der zweimonatlichen Ferien Aufnahme in
25 I kath vermögend ^iner guten Familie (Professor bevorzugt ). Oute

kapitalkräftig . Teil . I wünscht sich" glücklich , U Verpllegung Entgegenkommen nnd Gelegenheit zur
er zw. Neugründung I verheiraten . Höh. Beamt . | Erlernung der deutschen Sprache erforderlich . An¬

ober Beteiligung an de» ober Grobkaufmann beo. geböte mit Angabe der Kosten erbeten nach
stehend. Unternehme Off. | Offerten unt « U. 965 an | Mainz , Große Bleiche 39 , L

MMWN
sucht
habe»

h.  D. 667 Ta-bL-Perla«. i den Tagbl

Slse Ohnstein
9Hax ßllinger

Öorloble-

Berlin 10. Qieriin , <3roßbeerenslr . 14
lOiesbaden , LOielcmdetr. t
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Verdingung.
Die für das ßfen der Fuhböden in beit städtischen

Gkhulen erforderlichen Materialien (staubbindendeS Li,
koheS Leinöl und Schmierseife) sollen im Wege der
öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Angebotsunterlagen können während der Vormittags
dienststunden beim städt. Hochbauamt, Kl. Wilhelmstr. 1/3,
Zimmer Nr . 19, eingesehen und von dort bezogen werten.

Verschlossene und mit der AufschriftH. A. 2 ver¬
sehene Angebote sind spätestens bis Dienstag , den
22. Juni 1328, vormittags 1« Uhr, beim städtischen
Hochbanamt, Kl. Wilhelmstr. 1/3, Zimmer Nr. 19, ein
zureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart
der etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebene« und ansgesüllte«
Verdingungsformular eingereichtm Angebote werden
bei der Zu chtagserteilung berücksichtigt. F392

Zuschlagsfrist: 14 Tage.
Wiesbaden, den 16. Juni 1920.

_Städtisches Hochbauamt.

«W -MklWW.
Freitag » de» 18. Juni d. I ., vormittags

9*/, Ahr beginnend, • werde ich tm Gartensaale
Friedrichshof

MT Friedrichstratze 43
freiwillig öffentlich meistbietend gegen bare Zahlung
versteigern: .

1 hochfeines eichenes Büfett , bestehend
aus : Büfett mit Schränken Kredenz, Standuhr,
Ausziehtisch und 6 Lederstühle; ferner 1 Gallerie«
schrank. 1 Etagere, 1 ova er Tisch (Ausziehtisch),
4 Rohrstühle, 1 2tür . lack. Kleiderschrank, 1 pol.
Nutzb. »Waschkommode mit Marmorplatte und
Spiegelaussatz, 1 Nachtschränkchenmit Marmor¬
platte , 2 Rohrstühle, 1 Handtuchhalter, 1 Kuckucks-
uhr u. a. m.

Versteigerung bestimmt. Besichtigung' / , Ctde v.or Beginn.
Wiesbaden , den 14. Juni 1920.

Richter , Gerichtsvollzieher
_ Orankenstratze 48, 1._

Satze MMWtkiMM.
Morgen Freitag, den 18. Juni , vormittags 10 Uhr

beginnend, versteigere ich zufolge Auftrags im Hause
der Speditionsfirma G. Hildebran»

33 Oranienstratze 33
2f QM ca. 16000M Rheinwein-.M-
unü Rstwsinilaslhen

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung vor der Auktion.

Friedrich Krämer» “•
Geschästslokal: Wiesbaden , Rengasse 22. Tel. 3870.

Geschäftszeitvon 9—12 und 2—5 Uhr.

r- Zahn - Praxis
Dentist Walter Lanke

!

Langgasse 16 , i Telephon 51.
Sicheres Zahn * u . Wurzel¬
ziehen sowie baltb . Plombie¬
rungen , in den meisten Fällen

fast schmerzlos.
Goldkronen und Brücken ans

nur bestem , hochkarätigem Gold.
GebiB - Reparaturen innerhalb

weniger Stunden.
Sprechzeit Wocbent . 10 —12 n. 2 —4.

WWzinM-Welll!
Empfehle:

Peddigrohrmöbel u. Liegestühle
nur eigener Anfertigung zu Fabrikpreisen.

knie!!. Mohren, MerlM 9.
Alle

Garten- u.
feld-Gerate
Sensen n. Sicheln,

Drahtgeflecht,
Stacheldraht,
Garten -Möbel

— in reicher Auswahl . =

% Jrorath Kachf.,
Kirchgasse 24 . 7z,

Möbelverkauf!
Durch jetzt günstigen Einkauf kann ein Posten

Schlafzimmer, Etzzim., Herrenzim.,
pol . Kleiderschranke und Vertikos , Küchen,

besonders Sofas u. Chaiselongues
sehr billig abgegeben werden.

Möbelhaus Fuhr,
Bleichstrabe 34 :: Telephon 2737.

Gardinen Ä “ *£{&
SS «SÄ,.
Leleph. 4692. c . Schmidt . RSderstr. 24.

Sdimab , Tloelle & Dl
— Bankgeschäft —

Essen - Ruhr , Huyssenallee 27. *
Fernsprecher : Nr . 7320 , 7321 , 7322 , 7323 , 7324.

Düsseldorf -Börse : Nr . 15104.
Telegramm -Adresse : Schwanobank.

Reichsbank -Girokonto . Postscheckkonto Köln Nr . 16973.
■' 1 ■■■■ 1■' "I" 11'■ "'■■■ "" ' .

Zum bevorstehenden Anlagetermin
offerieren wir freibleibend:

4Vi% Dresdener' Stadtanleihe S
% Barmer
% Dormunder „
% 100 röckz.Fried.Krupp-Ohl.
% 103
% 102
% 102
% 102

5 .% 100

Herns-Obl.
König Ludw.-Obl.
Dorstfeld-Obi.
Rh. Westf. El.-

Werk-Ohl.
Benz-

Motoren-Obl.

% 103 rückz. Viktoria-
Lobstädt-Obl.

4% % 100 „ Siemens-
Schuckert-Obl.

4Y2% 103 „ Ges. f. Teer-
verwert.-0bl.

4^ % 103 „ Gottfried-
Wiihcim-Obl.

4%% 103 „ Augustusl.-Obl.
4Y2% 103 „ Grosh. von

Sachsen-Ohl.
4y2% 103 „ König Wilh.-Cbl.

Devisen - Abteilung.
Schecks und Auszahlungen

auf alle größeren Plätze des Auslandes. F200f

MW-WslWr(ireireiigiöfe) (Bemeiahe in Biestulen.
Einladung

zur ordentlichen Gemeindeversammlung am Do «erStag»de» 24. Juni 1920,
7'/, Uhr abeudS, im Hotel „ Ein .orn «, Marktstraße 32.

TagcSorduung:
1. Jahresbericht \
2. Kasse bericht / füt 1919/- °*
3. Bericht der Rechnungsprü ungskommissio».
4. Wahen : s ) des Aeltestenrats

b) der Rechnungsprüfer
c) der Abgeordneten für den VerbandStag.

5. Voranschlag 1920/21.
6. Ber cht des Herrn Stndienrat Karl Brücher über die Tagung de?

Bundes freireligiöser Gemeinden in Leipzig.
_ Ter Aeitestenrat.

In toM\m
Zweigverein Wiesbaden.

Film -Vorführungen

Hergeslellt von der Kulturabteilung der „ Ufa“ , mit begleiten¬
dem ärztlichen Vortrag , vom 17 . bis 23 . Juni , pünktlich
um S '/r und 8 '/2 Uhr abends , Im Sitzungssaal
des neuen Museums , Eingang Kaiserstrasse.

Einheits -Eintrittspreis (nur numerierte Plätze ) Mk . 2 —
Vorverkauf bei ilofbuchhandlung Helnr . Staadt . F392

Abends Kasseneröffnung 7a Stunde vor Beginn.

Zur gefl . Kenntnis!
Wir haben unsere Geschäftsräume (Büro u. Verkauf)

nach

Bahnhofstraße 16 [Reichshof]
verlegt.

„Meto 44 Pack - und Verschnürungssfelle
Post - und Bahnexpedition

SAUER & CHRISTEN, Fabrikniederlage der
„Mefo 44 Metallband -Schnürung G. m .b.H.
Telephon 5136. (D . R . P .) . Telephon 5136.

Münchner Hofbräu
Kulmbacher Petzbräu

725

empfiehlt

Pilsner Kaiser - QuellBierftünig,Dotzheimer Str . 28.
Herrnmühlgassa 7.
Moritzstrasse 42.

Telephon 302.
.. «37.
., 496.

Neu eröffnet ! Neu eröffnet!
Weinrestaurant

Goethe - Stube
Webergösse 37.

Frühstück -Platten — Diner 12—2 —
Abend-Platten.

ff. Weine erst. Firmen . Wein im Ausschank.

Stottern beseit . u. Garant.
Pädagogium

für Rhetorik,
Luüenstraße 41.

SBettfebcrn
tt'Crb. gereinigt , Svrungr.
u. Matratzen ausgearbeit
Boucher. Blücherstrahe6

vollständige Ausbild, fürOper, Operette,
Wi!piel

durch erste Lehrkräfte.
Wilhelmstr.

58.
Schreib¬

maschinen?

Fieischhackmasc rinen
Messsrputzmaschinen

Brotschneider
Buttermaschinen etc.
in bester Ai sführung
zu bil igsten Preisen.

Schedenbergs
Küchenmöbelhaus

48 Friedrlchstr . 48.
Beacht . Sie m. Schaufenst.

WJBINItUfctiAE-ä»£- NOMMEMHOrUMTIB:DIliKTOCM- BrH*

^ ff E
*u €tC4Wr

Die grossen
Juni-Attraktionen
mit Prof . Dressier

und Gertrude Kniffs.

Gross-Wiesbaden.
Dotzheimer Str . 19.

Fleute abend , punkt
77 * Uhr:

und die berühmte

Krokodil-
Pantomime.

WALHALLA
Henny Porten

in ihrem best .Lustspiel

4 köstliche Akte von
£r ->st Lubitscb.

Lotte Neumann:
Prinzesschen

Tragödie
eines Fürstenhauses.

(Maximfllm ).

Odeon
Kirchsrasse 18.

Alleiti-Er <t-AufTülirg.
des grandiosen
Ungar . Filmwerkes:
Harren dar Liebe!

Drama in 6 Akten
nach dem Roman von

Mauras lokal.

Schöne Nalurbllder.
Spielzeit von 4—1()l/t ,
Sonntags Anf. 3 Uhr.

Kinephon
Lotte Neumann

in

Herzensopfer
Der Roman einer Liebe in 4 Akten.

Vorzügliches Beiprogramm.

hat die Hauptrolle
in d. Prachtfilmwerk

Können

töten?
[Gefesselte Menschen]
Drama in 6 grossen

Akten.
Nur noch bis einschl.

Samstag
läuft dieser Sensations-

Film im

Monopol
Theater

Wilhelmstr . 8. Tel. 140

Spielzeit 3—107, Uhr.

Thalia.
Vom 15. —18. Juni:

in Mann,der
Hredaktmrü
Komödie in 5 Akten

mit

Hella Moja.
Der Stern am
Kinohimmel!

Drama aus dem Süden
in 4 Akten.

Spielzeit v.3—107 -Uhr

AM
Nass. Landes -Theatrr

Tonnerstag , 17. Juni.
4». Vor .ellung Abon «inrnt C

Die Zauberflöte.
Oper in 2 Akten von SB.21. Mozart
Sarastro . . Karl Braun a. 8.
Tainino , ögypt .Prinz . Scherer
Sprecher . . . . ®. ft . Andra
Erster I - - Sch . Weyrauch
Zweiter , ml - ,t-r _ ^
Erster \ Eehar . . Sans Schuh
Zweiter , nischter . Fr . Schmidt
Königin d. Nacht . . Alfer, »an«
Pamina . i. Tocht . ®. Geyersbach
Erste 1 Daine i. . ©. Englerth
Zweite > Gefolged . Engelmann
Dritte , Königin . Lilly tzaar
Erster , Hanna Huber
Zweiter > Knabe . AnnieZinner
Dritter j Ella Dankewitz
Papageno . . . V . Lordinann
Papageno . Th . Mäller -Sieichel
Monojtato «, e. Mohr . H.Schar«
Mufikal . Leitung : Prof . Schlar.
Anfang 6.2). Ende etwa 9.4ö Uhr.

Residenz . Theatrr.
Donners ' ag. 17. Juni.

Gastfpiel -AbenL von Mitgliedern
des Neuen Theaters in Frank¬
furt a. L». Leitung : O. Kehr.

Judiths Ehe.
Sin Spiel in >echs Vorgängen

von Peier Nanie >,
Prolog — Ehe — Das Kind —

i« Abrechnung — Das Fest —
Finale.

Anfang 7, Ende nach s Uhr.

(ArhlUlsÄnzÄe
Donnerstag , 17. Juni.

Ausflug mit dem Kurauto:
10.39 Uhr : Ems.

Nachmittags 4.30 bis 6 Uhr:

Afconnements-KonzirU.
Städt . Kurorohester.

Leitung : Konzertmstr . VV. Wolf
l» Ouvertüre zur Operette „Das

süsse Mädel “ von Heinliardt
2. Papageno , Polka v. Stasny
3. Walzer aus der Operette

„Die Fasehingsfee “ Käimäo
4. Morgenlied von Schubert
ä. Jubel -Ouvertüra von Baff
0. Liebeslied aus der Oper

„Die Walküre “ R. Wagner
7. Fantasie aus „Johann von

Lothringen “ von Jounere«
I bis 9.30 Uhr.

t . Ouvertüre zu „Die Vestalin*
von Spontini

2. Agnus Dei von Verdi
3. Fest -Polonäse v. J . Straus*
4. Mabel -Waizer v. Godfroi
5. Ouvertüre zu „Strueusoe*

von Meyerbeer
6. Serenade aus „Don P*»-

quäle “ von Donizetti
7., Fantasie aus „La Trnviata

von VerdL
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sMlm -UMe
We ibliche Persone,r **

^ Kaufmännisches Personal ]
Fräulein

für Schreibmasch. Adler
sofort gesucht. Fassina
Dabnbofitra ße 3._

Jüngere Verkäuferin
mit guten Emvfebl . sucht
hiesig. Kolonialwaren - u.
Drogcngeschäft. Bewerb,
mit Angabe der Gehalts
ansorücke u. S . 888 an d
Tagbl .-Verlag erbeten.
^ Gewerbliches Personal^

Näherin
z. Umändern u. Ausbes.
von Wäsche u. Kleidern
auf halbe Tage gesucht.
Näb . im Tagbl.-Verl . tzk

Modes.
Perfekte l . Arbeiterin»

u. Auarbeiterinn . kos. ge
en dbeim. Webers 12

»st. Frauen u. Mädchen
für -Trinkhallen ges. Kl.
Kaution erfordert . Hoch
Dotzbeimcr Str . 188. t.

ßervWSulM
für bürgerl . Weinreft . bei
guter Veroflegung sofort
gesucht. Zu erfragen
Wagemannstraße 18. Lad.

Kurgast wünscht

Mll . NSWeii
zu 2 kleinen Kindern , bei
guter Veroflegung u. gut
Gehalt , für die Dauer o.

. 4—6 Wochen. Vorznst. imf otel Kronprinz.Taunus»raue . von 9—12 vorm.

Selbständige
Dame

für ein Gut Nähe Wies¬
baden gesucht. Dies, muß
alles beaufsichtigen könn.
Offerten unter G. 958 an
den Tagbl .-Verlag.

Weitere

0SBSÜM
in der Krankenpflege be¬
wandert , gegen hohen
Lohn u. gute Verpfleg,
zu einer einze'nen Dame
nach auswärts sofort
gesucht. Offerten unter
W. 961 a. d. Tagbl.-V.

F . frauenl . H. w. z. 1. 7.
z. Fuhr d. Haush . neben
selbst, arü . Koch. geb. Frl.
ges.. d. Sausarb . übern .,
fert . näh. u. d. Schularb.
d. Kinder beaufi . kann
Angeb. m. Eebaltsansvr
u. Zeugn . unter L. L86
on den Ta gbl.-Ver lag.

Suche umsichtige jg.

Mine sh. Will.
w. d. Pflichten e. ländl.
Köchin übern . Nähkennt"..
erwünscht, v. Oetinger,
Erbach (Rbg .). Tel. 128

JUng. Stütze
gebildet , f. kl. Herrschaft!.
Haushalt (Ausländ .), mit
Emvfehl ., bei gut. Lohn
gesucht. Köchin Vorhand.
Offerten unter O. 851 an
den Toabl .-Verlag.

Sauberes zuverlässiges

W .tzWINiWll
gewandt in Zimmerarb ..
Nähen u. Bügeln , mit
guten Zeugn. aus besser.
Häuf., mögl. bald gesucht

Bierftadter Straße 17
._ bei Be rger . _

Braves zuverl. Mädchen
um 1. Juli gesucht. Vor-
ellen zw. 3 u. 5 nachm.

~rau Dr . Niemann.
riedrichstrabe 16. 1.

Fleißiges Mädchen
bei guter Verpflegung u.
Lohn gesucht. Konditorei
Brai 'n. Ki rchgasse 7.

Gesucht kräftiges
Mädchen

für Svülkiiche. Fz09
Krankend , v. Noten Krem

Schöne Aussicht 41.
Tucht. Hausmädchen ges.
Schierst. Str . 20. Hochp.

MÄchen
k. Sausarb . gef. Drach-
mann , Neuäasse 22 2.

Mädchen aef/chsel->nenftr . 7. W irts chaft.
Aelt. zuverl. Mädchen,w. a. nähen kann, für kl.

Haushalt (2 Personen)
esucht. Frau Flory.
ronienftroße  40 . 3._

Junges Mädchen
. gut . Lohn sei. Näh.
letenrin a 1. Partz lks.netenrin a 1 Part . US.

WUsMimMW
ei hohem Lohn gesucht

FrieLr .-Rina 45. 31.

Ein ehrliches Mädchen
gesucht' Moritz straße 17.

Zweitmädcheu.
d. alle Hausarb. verft.. f.
fof. zu eins. Dame ges. N
Bier ftadter Str . ga  P.
Ordentl . jung . Mädchen

in besseren Haushalt ge¬
sucht. Kranenberger . Bis-
marckrina 9. 1

Alleinmädchen
oder unabhäng . Frau auf
sof. oder 1. Juli in Hess,
klein. Haushalt zu kinder¬
losem Ehepaar bei guter
Bebandl . u. Verpfleg , ge¬
sucht. G. Lobn. Bauman »,
Rerobergstraße 19.

Junges Mädchen
für den Hausbakl gesucht.
Aonel . Serm annftr . 18
Tücht. Mädchen f. sof.gesuwt Nerost raße 18. 1

Tücht. Ällemmädchen
od. eins. Stütze fof. gef.
Knauer . Wflbelmstr . 6. 2.

obne Anhang für ruhigen
Dillen - Hausbalt sofort
verlangt Sonnenberg.
Wiesbadener St ra ße 61.

Tüchtiges Mädchen
bei hohem Lohn u. guter
Verpfleg , gesucht. Land¬
haus Erkel. Hahn im T.
Dorzuftellen bei Pbilivvi,
Wiesbaden , Hellmund-
strabe 37. Part.

2 WenMchen
gesucht. Hoher Lohn.

Hanpt bah nhof Ma inz.
Zuverl . Frau 2 Std.

vormittags sofort gesucht
Schü tzend  offtraße 11. 1.

18—17jähr . Mädchen
von 2—4 Ubr gesucht
Mlbelmstraße 6. 1.
Stundenfrau od. M 'fdch.

morg. 2—3 Std
Schierst. Str . 34.

gesucht
P -... r

Monatsfrau
für 3mal wöchentl. 1 bis
2 Stunden gesucht. Selig,
Zietenring 6 2.
"3ftonat5Trm , gesucht

bo cker Str . 35 Bäck erei.
Monatsfrau od. Mäd

täal . 2—3 Stunden
Rüdesbeimer Str . 23 1_

Monatsfrau gesucht
Bleichftr. 17. 2. Diehl.

Saubere Putzfrau
für 2 Std . vormittags
zu jg. Ehepaar gesucht.

Mäher,
Seerobenstr. 23, I.

irenner und Setzer
f. Ringofen sucht Ziegelei
Hessemer.  _
Ein durchaus zuverläss.

solid. Fahrbursche gesucht.
Vorlage von Zeugnissen
erforderlich. G. Schöller
Eifengroßbandlung . Dotz
beimer Straße 27.

Ordentlicher Junge
für Wege u. leichte Arbeit
gesucht. Optiker Höhn.
Langgasse 5,

I Me »-SE
( Weibliche Personen^

k Kaufmännisches Personal ^

Junges Mädchen.welches schon in Verk
tätig war . sucht Etc
wo es sich weiter da
ausbilden kann. Offer
unter S . 868 an i
Tagbl .-Verlag . _

sucht Stelle als

MOWn
für sofort oder svä
Offerten unter E. 885
den Tagbl .-Verlag.

C Gewerbliches Person^

blatt -Verlag erbeten.

Lffo u m . 9 . ._
. Suche f. m. Tochter
stelle als Eesef
d . Stütze o. Gei
familienanscblu

unter U. 988 an
Tagbl .-Verlaa. _

m.u. DO
Offei

Putzmädchen
für nachmittags gesucht.
Handelskammer . Adel-
beidstraße 23.

Ein junges ehrliches
Laufmädchen gesucht.
Lauefcn u. Hebcrlein,

Taunusftrabe 55.

Männliche Pe rson en )

'  Kaufmünnische s Personal)

SilWtt W
für stundenweise Beitrag,
der Bücher von Firma
Mbe Wiesbadens gesucht.
(Bahnverbindung .) Aus-
fübrliche Offerten unter
T. 864 an den Tagbl .-V.

M[t.Willig
für Büro und Lager aus
guter Familie sofort ges.

Rich. Müller.
Biervertrieb und Import.

Dotzheimer Str . 121.
Gewerbliches Personal)

MMer
ge litzi

in selbständige Stellung.
Nur solche, die gute Er¬
folge in Topfpflanzen -,
Schnittblumen -Kultur u.
Treiberei Nachweisen k..
wollen sich melden . An¬
gebote unter F . 867 an
den Tagbl .-Verla g. _

Junger Zebilfe
f. Topfpflanzen ges. Gart.
Ad. Dictz. Biebri h a.NH.,
D-tzbeimer Straße 53.

Einfach geb.
Dame

Witwe , sucht Wirkun,
kreis in nur gut. frau«
losen Privatbansbalt,
Fremdenpens. od. Töchtz
beim. Offert. u. E. 8
an den Tagbl.-Verlag.

Erfahrene

SMWiM

u. G. 867 Tagbl .-Derlac
Aelt . Laushäückiu

Köchin
ML _ _

Ja, , nettes

_ _ n. bu
such: sof. Steli
Taabl Berl . '

ufmT
w. näh . u. ins . k.,
Stelle als Stütze od. Es
sellschaft. f. hier od. c
wärts . Offerten ui
D. 968 an d. Taabl .-B
Suche für m. Verwan

kath. Fräulein , 20 I.
Stellung mit Famil
Anschluß zur weite
Ausbildung im Hausl
u. besonders im Kock
obne gegenseitige Veri
Offerten unter E. 886
den Tagbl .-Verlag.

Moribstroße 26 Htb

sucht tagsüber
nung. Wagner,
Straße 9 H 1 l.
Ja . zuverl. Frau s.

z. Kind .. 8—12. 3—-7. Ä.

Schnlentl . MädchenI. tagsüber Stell , b. eil
Kinde ob. als Laufmädä
Dotzbeimer Straße 152.

Junge Frau
sucht Monatsstelle . El
vi ller Straße 16 1 St . .

Fra » sucht̂ lefchMg.
z. Waschen u. Putz. Fr
Kerber . Römerberg 34.
(" Männlich » Personen ^ )

Wir suchen für sof. oder
in kürzester Zeit einen

Einrichter
vertr . mit Schwerdtiegei-
Schrauben -Automaten.
Schwerdtfeger u. Kroh-
mann , Schrauben -Fabrik.

Oberwalluf. _

Lehrling
'ür Zahntechnik gesucht.
Offerten unter P . 856 an
den Tagbl .-Ve rlag._

eürlrng_uje:
gesucht. S.
Saalgasse 38.

Ehreugart,

( Kauf männische« Person «»! ~)

DeuWer Kaufmann
Deutsch, Franz .,
Holländisch, suchi
Stellung . Offer

Aj. ülWhlei
mit Führerschein 2 u. 3b.
sucht Stell , für Last- oder
Personenwag ., auch aus¬
wärts . Offert , u. S . 965
an den Tagbl .-Verlag.

Jung. Chauffeur
,it Fubrersmein 2—Zbmi.

sucht. . tellung Off. u.
I . 963 an d. Tagbl .-Verl.

Etzspaar sucht Aetle
als Hausmeister . Mann
Heizer u. Maschmist, w.
Reparaturen u. Garten¬
arbeit übern ., Frau war
bisher Köchin in nur 1. H.
Off. u. L. 963 Tagbl .-V.

Chauffeur
zuverlässiger Fahr ., sucht
per sofort Stellung . Erste
Referenzen . Offerten unt.
O. 965 an d. Tagbl .-Derl.

äunaer Manneschäftigung, gleich
welcher Art . Offerten u.
U. 964 an d. Tagbl .-Verl

Tücht. Vertreter
für Wiesbaden und größeren Umkreis, welcher bei der
Landwirtschaft gut eingeführt ist. für den Verkauf
eine- eingeführten, anerkannt guten und unentbehrlichen
Artikels zur Hebung des Biehstandes gesucht.

„Reklameunterstützung . “
Für Lagerhaltung kl. Betrag von ca. Mk. 1000.—

erforderlich. Gefl. Offerten unter F. B. v . 9038 an
Rudolf Mosse, Frankfurt a. M. F130

i Sermietunp
Läden n. GefckiäftSränme

leiRieffaurant
in bester Lage u. flottem
Betrieb , an tücht. Wirts¬
leute sofort zu oerm. Ott.
u. H. 966 Tagbl .-Verlag.
Modi Zim Mank niw

n Blatter Straße 168. am
Walde gelegen. 2 mobl.
Zimmer mit oder ohne
Pension zu vermieten.

Rüdesbciiner Str . 24. 3 l..
eine mobl. Mansarde u.
etwas Vergütung gegen
3 St . Hausarbeit.

1 Zimmer
' schön möbliert , am Kur-
- haus , angenehmer Gart ..
- per Tag od. auf Monat

zu venv . mit od. ohne
- Pension . Sonnenberger

Straße 24.
- Gr . möbl. W.- u. Schlakr.

mit Frühstück. Sonnen¬
berg . Wiesdod . Str 41.° Eleaant möbl. Wohn- n.
Schlafzim. in gut . Hausean Herrn zu verm. Rah.
im Tagbl .-Berlag.

Leere Zim.. Man », ttfn».
Rauenthaler Str . 15 bei
Schaffer, nt. leer . Balk .-
Zim. sok. v. Des. 11—2.

llcNer. Nemif.. Lktall. »kw.
Große Sckcune.

a. als Lager geeignet,
zu vm. Näh Schierstein,
Margaretenftraße 1.

»Wsiilhe }
Jtune manage franfals

cherche chambre avec
petite cuisine . Off. sous
U. 962 an Tagbl .-Verlag.

Aelt. Ehepaar u. Tochter
suchen möbl . 2-Zimmer-
Wohnung mit Küche in
gutem Hau'S. Günstige Ge¬
legenheit peg. Zwongseinm.
Oss. u. L. 952an Tagbl .»Vl.

2 oder3 Zimmer
mit Küche gesucht. Ott . u.
B. 969 Tagbl .-Verlag.

Z-Zimmer-Wohnung
ron jg. Ehepaar in besser. !
Hause, möglichst m. Küche,
gesucht. Offerten u. G. 963
an den Tagbl .-Verlag.

Suche 5-Zim .-Wohn . ,
für sofort od. Okt. Ver-
mittl . verbeten . Zu erfr . >
m Tagbl .-Verlag . '

EesüA möbl . i

leM .
von 2— 4 Zimmern in ^
Wiesbaden oder Um - '
gebunji. Offerten unter ?
H. 965 Tagbl .-Verlag . s

Gesucht
3 gut möblierte Zimmer . Z
mögl. Wilhelm -, Taunus - i
Rhein -. Nikolas -, Bahn-
hofstraße. Kirchgasse oder
Langgasse, wovon eines a.
Büro benutzt werden kann i
u. Telephonanschluß vorb . L
ist. Offerten unt . O. 966 £
an den Tagbl .-Verlag . d

Vornehme Dame
. per sofort geräum

und schönes Zimmer

Auges UeM
sucht ichön möbl. Zim.
Offerten mit Preisang.
unter E. 96) Tagbl.-V.

Suche für meine Tochter.
18 Jahre , zur weiteren

bl
immer

Offerten u.
M -Ve
s. Kokt
etwas

Arbeiter
wo er
'testen kann.

964 an d. Tao
Off. >
aahl .-i

Franz . Ehepaar,
acht schönes
Schlafzimmer und

ktz» od. Wohnzimmer
rit Küche oder Kü
enutzung. Off. an . . .
iodefroy, Blei chftraße 3.

Kinderloses Ehepaar

Angebote unt.

AMentin
zum 1. od 15.

. u. nett möbl.
Mansarde mit

: Pension , evtl.
Offerten
Tagbl.-Verl.

Herr sucht

2möbl.WM
Suche schön möbl. Zin

l . mit Pensic
Preisangabe

lvn.
e i
»bl.-!'

Zu mieten gesucht
> 1. Juli od.
möbl . Zim. u.

T . 985 an d.

Beamter suchtz. 1. Juli

separat)
trbe. Ci .... .

■965 Tagbl .-V.
Ruhiger älterer Herr

mit
>ause 2 , .
Verpflegung

Bayrischer Grotzkaufmann
sucht für 2 Personen 2—8 bchagl. möbl. Zimmer
mit Küche oder ungeniert . Kochgelegei,lieit. Ver-
Mieter würde durch billige Lebensmittel unterstützt
werden. Angebete mit Preisangabe unter U. 963
an den Tagbl.-Verl. erbeten.

Zu mieten gesucht
gpt möbliertes Zimmer mit Balkon »wo die Möglichkeit
besteht Sonnenbäder z« nehmen. Zahle hohe Miete.
Das Zimmer kann Hotel oder Privat , mit oder ohne
Pen um sein. Offerten u. P . 985 an den Taibl .-Perl.

* Caöen  *
evtl, mit Nebenrarttn » in guter Lage
des Zentrums , für dauernd gegen gute
Bezahlung per sofort oder ipäter gesucht.
Osferten unter T. 12484 an Ann .-Exped.
D. Frenz, G. m. b. H., Mainz. F60

2 leere Zimmer

Telephon 1241.

Büro gesucht
bis 4 I mmer oder Laden

i guter Lage. Off. unter
. 988 an den Tagbü-B
Erstklassiges gut eingef.
oezialgefchäst such

cfort oder 1. Okt.

pOOm Laben
in guter verkehrsreicher
" ge, evt. mit Wohnung,

ferten unter W. 964 an

l f  Wohnungen 1
l zu vertauschen J
Suche schöne 2—3-3 .-W.

in Biebrich gegen jetzige
3-Z.-W. in Wiesbaden zu

- vertauschen. Off . unter
S . 963 an d. Taabl .-Verl.

" Wohnungstausch.
o Gegen geräum . frei gel.
s billige 3-Z.-W.. Westend.
- 3-Z.-Wohn.. Nähe Stadt-
's mitte , miszutauschen gef.
T Offerten unter B . 964 an

den Tagbl .-Verlag.
Wer tauscht

seine 3-Zimmer -Wohnung
in Wiesbaden gegen m.
3-Zim.-Wobn . in Mainz?

k Secker. Kl . Schwalbacher
- Straße 3. 1. Wiesbaden.

. Wohliungs-Lillih!
4 Zimmer in,Villa in

Königsberg i. Pr . gegen 5
e b. 6 Z. in Miesb . o. Umn.
*■ Off. u.' F . 965 Tagbl .-V.

«mWV 1ZI
• ( Kapitalien -Angebote )

Leibe selbst fof. auf Nach-
. bnvothek Geld für Eesch.-
. Zwecke, kurz- u. langfrttt.

Off. u. U. 931 Tagbl .-Vl.
( Kapstalfen -Eesuche ^

Suche sofort
3000 Mk.

geg. Hobe Zinsen. S ber-
beit vorhanden . Offert , u.
P . 968 an den Tagbl .-V.

l 3m!noMira
.. .. .

' Jmmobilien -Berkäuse ")

Verkauf
von Villen , Äohn -«. Gc-
schästshä» ern, Grund-
stücken und Landgütern
vermittelt schnell und
streng reell
Grundstücks-Markt
G. nt. b. H.. Wiesbaden,
SchwalbacherStraße 4,

Tel. 5384.

Mod. ElllsaMeü-BiM'
mit Garten , am Walde.
Sevt . beziehbar , zu verk.
Preis 280 000 Mk. Ott . u.
3 . 968 an den Tagbl .-D.

In herrl.Lage2-Etagen-Billa !
nahe Kurg., mit reicht.
Zubeh. und gr. Garten
<70 Ruten), für 260 000
Mark zu verkaufen.
I . Schottenfels <fc Co.,

Immobilien - Vermittln.
Theat.-Kolonnade 29/31. .

Deutsche Familie sucht für gleich oder spätec\

inil.3-4-WmA.Wchn.
mit Küche und Zubehör., w. möglich im Kurvierkel. j
Offerten unter L. 9)3 an den Tagbl »Verlag.

Ausländer
sucht 2 möbl . Schlafzimmer,

wenn möglich separat. Preis Nebensache. Off.
unt. 1 . 962 an den Tagbl.-Berl.

In Vorort Wiesbadens
ljochhelffchMe Ma
8 Zim . u. reicht. Neben¬
räume , m. Nebengebäude
für industrielle Zwecke ge¬
eignet, oder als Autogar.
oder Pferdeställe zu ver¬
wenden, mit zwei Morgen
bestem Gartenland . Um¬
stände halber zu verk. Off.
u K. 964 an d. Tagbl .-V.

lobm größteVilla
mit allem Kimfort ein¬
gerichtet , in bester Lage
zu verkaufen. Off. unter
I . 965 an Tagbl .-Verl.

Villa
mit großem Garten in
bester Lage Sonnenbergs,
unmittelbar am Kurpark,
enthaltend 2 Wahnunäen
je 4 Zimmer nebst reich¬
lichem Zubehör sofort zu
verkaufen . Offert , unter
E. 958 an d. Tagbl.-Verl.
Verkaufe meine moderne
Billa urD Etagenhaus

erfteres in Kurlage , letzt,
in best Lage, vorteilhaft.
Off , u. T . 966 Tagbl .-V.Villa

Werotal)
11 Zimmer , Obstgarten,

FI30

Frankfurt a. M.
Brönnerstr aße 22.

Erstkl. einaericht rtiT

atber sofort abzugeo n̂.
Offerten unter F . 884 an

^en Tagbl .-Verlag ._ _

Uhaiism. wsil
!erei) , klein. Objekt,
t zu verk. Näh. bei

MKitliÄMss'
Zwecks Erbauseinander-
>tzung find folg. Erund-
ücke sofort zu verkaufen:
2 Bauplätze Ecke Dotz¬

beimer - u. Blumen-« r..42u.22 Rut..istrikt Tiefental,
97 Ruten.

Baugrundstucke a.Babn-
bof Waldstraße , ins¬
gesamt ca. 880 Rut.

Auf der Wilhelmstraßc » Alleeseite, ein für

Banken, Großbetriebe ic.
sehr geeignetes H-uS .zu verkaufen. Nähere Auskunft
erteilt Aug . Gern , Schwalbacher Str . 9. l . Tel. 203.

sJmmvbUien -Kaufgesuche)

Helkslhastl. Etagsnhans
oder Billa , 5—6 Zim . ver
Etage , im Kur - o. Ring-
oiertel . ohne Vermittler
zu kaufen gesucht. Villen-
Etage kann in Tausch »eg.
weü >en. Ausführl . Ang.
u. E . 855 Tagbl .-Verlaa.

Kleines gut gebautes

Haus
für Schneiderei zu k. ges.
Ott. u. V. 864 TagbO-B.

Klelnös DhuhLlus
mit etwas Stallung und
(Harten in Sonnenberg.
Bierstadt od. Erbenheim,
von Selbstkäufer zu kaut,
gesucht. Ott . unt . W. 965
an den Tagbl .-Verlag.Kl. Wohnhaus
mit etwas Gartenland in
einem der Nachbarorte
Wiesbadens zu kaufen od.
pachten gesucht. Offert, an
Joh . Peters , Bad Soden
(Taunus ), Schulstraße 4.
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Landwirtschaft
oder Landhaus mit 20—30 Morgen Acker, ausreichenden
Stallungen ne,st Inventar , in günstiger La e zu Wies¬
baden sofort zu kaufen gesucht. Offerten unter 8 . 969
an den Tagbl.-Berlgg.

DMllsS
( Privat -Verläufe

Teut cher
Schäferhund

ckten fchvnes Exemplai

Sande zu verk. Häuf
Hockstättenstrahe 13. 1.

Näheres bei
Walkmü hlstrabe 21».

unger, Foxterrier.

Aorkstrahe 7. g>. 2 r.
Zwergs .-Rüde Mi verk.

Rierstaat . M orib str 5 1.
Scheckhasen.

Ja . Dallüa ' en zu verk

7 Kühner u. 1 Hahn.
1 Dezimalwane m. grobe
Schale. 1 Bilderrahme
mit Glas zu verkaufe
bei Stroh . Do'ckeime
Strahe 120. Hth. Part.

preiswert zu verkaufen.
F . Frank . Modistin.

Johan ni sberger Strahe '
Fast neuer Hut

rreiswert zu verk. Kran
An der R ingkirche 11_ -

N. weist. D -Tüsth X
bist, zu verkaufen Kober
straste 4.  1 r.

Seide,
auch Kinder -St
schwarz, billig abc.- .-
A. Neumann . Scharn-
horststr' ste 12, Port

4 Mtr . rosa Seide,
dopvelbrcit . Meter
66 Mkk. zu verk. «M .
Nüd»sbeimer ^ tröste 26.

Damenstoffe
für Jacken,leider, Kestüm-

10 Mtr . Wach -Tüll.

Jackett
Kniehose, grau . Friedens-

Kröste 16—48:

Straste 7, 1._
Eleg, f. n. Jackenkleid

Scharnborststrost» 27_ T
W. mod. Lei ren-Kleib

f. ig. Madien 76 dunk' l
grüne Cbiffonblufe Gr
44.  50 . 1 P . fckw Dam -n-
halbfckube f. neu.
37—38. 100 zu vk. Tr
Krobenstrost» 8 3 1
1 IchwarEcid. Scho' ht
. neu. u . 1 Bum „D
Praxis des moderne.
lkoststinenbaues". besteh
. 2 Bänden n.  einem gr
Nafckinen-Atlas . m. zer-
eaboren Modell -m vast,
ür Schlosser u . Techmkm
nfolve Auftrag sehr l'
» verkaufen ^ -bna ^. ..
rs-I-Sst-ost» ?7 B ort

Gut schm Tasfet '-ock
u v»rk. Frau L Pfost.
Zn eisenoustr' ste o 1 r
xi-a. Sommer -Manel.
-llblau m. weih, mod
üte s. ja . Dame Halb-
'ube . we-'st u. schwarz,
r . 37. b' llio zu v»rk
otb. Walramst r 0 P„
gut erst. Kindei-' leidch
7—8 I . bist vk. Seist »!
Hetnaaiier gtr . 4. H. 1 l.

Schöne Wollstrickjacke,
neu. billig zu verk. Bes.
Donnerstag und Freitag
7—8 abends . Altmann,
Rüdesheimer Str . 36 1 r.

t Dunkelblau . Anz.-Stofs,
» 3.40 Mtr .. 1 schwarze

Hose. 1 Jünglinas -Anzug
; und 1 Anzug für starke

Person zu verkaufen bei

20 Grabei ^trahe 20.
Feldgr . Stoff z. Anzug,

neue Mil .-Schuhe. Nr . 42.
2 H.-Hüte . 1 D.-Hut,
Art .-Mutze u. Handtasche
z» verkaufen bei Krämer.
Dotzbeimcr Str . 42 Htb.
Ein blauer und

ein grüner ö *-« «
• für Diener ob. Hotelvers.,

50 Weck-Einmach-Eliiser.
mebr . Dutzd. ungebrauchte
vcrstlb. Alvaka -Bestecke an
Private zu verk. Zu bes
Freitag ab 4 Ubr nackm.
v. Mastenbach. Adolfs¬
allee 28.

Frack u. Weste a. S«
Glistonscker Schweoeavva-
rat . Onduliersckere. getr.
Kindersch.. Kind -Svang .-
Sckube. wh. (83) . f. n„
Sckwalbacher Str . 5. 3 l.

Gehrock-Anzug
zu verk. Anzns. 10—3 Ubr
Adlerstrahe 87. Schneider/

StöM GöMrtzH
Friedensware , für starke
Figur , vreiswert zu verk.

Barbebenn , Biebrich.
Rathausttrahc 73. Part.

Eehro -t -Anzug
u. Frack u. Weste, gut erh.
Daniel . Hellmunlstr . 12.

F . neuer Gebrcck
u. Herrenbüke b. zu verk.
Goerlitz. Stif .strah ) 3. 1.

Sommer -Anzug
kfast neu), or. Figur , vk.
Morr . Karlstrahe 36 1.
Smoking , mittl . pi ' ur.

Steh - u. Stehumle ' krag
zu verkaufen bei Ritter,
(Häbenst'-ahe 65 3 l.

Neuer Änzua
zu verkaufen . Hetterich,
Scharnharftstrehe 7. 1 r.
E . hell. u. dunkl. Anrng.

mittl . Fjg .. 3 Strobbüte
(56—57) zu verkaufen
bei Rübl . Bismarck-
rina 40. 1 Tr.

Ein fast neuer A"zng
zu verkaufen bei Strob
'- ck.wvlb . Str . 53. S . P.

Svortan -ua zu verk.
Om, 50. Wellrit -stn 3 1-
Gr . Milit .-Anzus . Sficlrl
(Er . 41) zu Der!. Doh
f'ttmcr Str . 35 Siegel
Kellnerwette , wie neu.

'wefsinkstafig bill . abzug.
Rode. Rbeinstr . 107 Wv
2 neue graue Oif .-R 'cke

zu verkaufen bei Krag,
Wiel ^ndstraste 18. 2 l

Knaben -W "schan" >n.
weih. 12—14 I . 2 Knab .-
Sckürzen. Stebumlegkrag
,38'' vk. P1" ,t >>r '~\r '65
2 bl Mil .-Rä ê b zu vk.

Frobwein . K -Fr .-R 45. y.
Getr . Kechmcken
Haien 1 getr «' er -«*

Anzug zu verkaufen
■>vu i st-aste 4ß 1 r

N D.-Siiefel . Gr . 39.
130. n. bef. aebr.. Gr 49,
45 ^ k.. Kinderst' '57-e.eu
90 Mk. zu verk Müller,
Rüdesbeimer Str . 15 S.

Billiger
Gelegenhsitskauf.
Farbiae Damenbalb - u.

Svangenschube. s. Siiesel
in verschiedenen Gräben
zu verkaufen.

Koch. Eoldgaste 18. 1.
1 B w. Sallb chube,

38—39. zu verk. Pfeiffer.
Kirckgaste 44 3.
Zu verk. Arb .-Schnürfch.

neu. Er . 44. D.-Halbsch..
s. gut , Er . 40. n. Tennis¬
schläger engl . C. Beaury,
Jabnstrabe 44. Ddb. 2.

Reitstiefel . Reitbose.
Anscknallsoorne. Autobr ..
Eartenger ., Turngeräte.
Tiscktiooli . Laterna mag..
Stereoskov. Notenständer
Pbotogranbieavvarat mit
Lampe . Klavier !., versck.
Svielzeug k.  v . Goeckingk.
Rendofer Strahe 8. P.

den . Frackanzug.
wie ne" bist, »u verk.
Wei- , Webergaste 48. 2.

eleg . neu (Hassia) . Gr.
38.5. für 200 Mk . zu verk
vorm bis 1 !!hr. öemvel.
Karlstre he 17 3 l
1 P . ichw. D -Zalbichube

1871. getr .. 1 Leiter b vk
Rüdesbeimer St r . 36_ 1.

Neue Serreufchiibe.
Friedensw .. Nr 44 95 Jl.
2 Cutaways . 1 Gebrock i.
Musiker u. Kelln. geeign./
2.70 Mtr . Stofs . 150 am
breit . 330 M.  verfch. Hüte
u. a . m. zu verk Schulz.
Waldstraste 30. Bart . lks.

Weihe Damenftiefel (38) .
br. Kinderbaldsch., 35/36
Kindert ., Gasarm zu verk.
Gorrem , Eltv . Str . 17. 3.
El . Korsett . Hriedensw ..

f. n.. Untertaill . u. a„
Arb.-Sckube (neu) H.-S
(4345 ) Kaoellenstr . 6. 3.
N. Oberhemd, m. Pikee-

eins. (39—40) zu verk.
Sirt . Bertramstr . 2i . 3.

Neue Unterhosen.
l Posten weiher Köver,
Qual . I». sehr bill . Schütz
5' crderstrahe 11.8Metermkm
1 weih-schw. Serrenwest «.
Pikee. Tennisschläger mit
5 Bällen zu verkaufen.

Pfusch. Neugaste 24.
2 Erker-Rollos,

fast neu. zu vk. Christian,
Gteonorenstrabe 10. 1 r.

1 rote Stesvdecke.
fast neu. verschied, weihe
Blus .. 1 h. Somm .-Mant.
b. Mundt . Römertor 3. 2
1 neue dopvels. Chai ' et.-

Decke billig zu verkaufen
bei Sckerer Platter
Strahe 10 Htb. 1.

3X2 Bahn . Teppich
zu verk. Bei. n. 3 Ubr.
Klarentbaler Str . 6. 1.

EAe Kllsr ftdfc
2:1 Mir ., preiswert , für
1200 Mk. verk. v. Steuben.
Eeisbergstrahe 14 1.
2 eleg. Lamven 'chi:me.

Batik u. Seide , zu verk.
Walramstr, -be 9. Part.

Zu verkaufen:
3 Markisen , komvlett . für
Balkon , zirka 2X1V? m,
für 250 Mk. Sainer-
weg 10. Part.

Frds .-Robrplatte -kvffer
(100X45X45 ). 3. Santi
d. Kld.. l. g. erb. u. stabil
Marr Adolsttrahe 8 1.

Kabinbu -Koffer.
Anrichte . Zimmerklosett.
Badeanzug . Frack. 2 gest.
Decken. Fisckkocker zu ok.
Klnastockstrahe 9 3
Terrarium . 2 Easlamv .,

K.-SÄreibvult . Pavagei-
käiia . Sterioskov zu verk.
Pfost Eneisenaustr . 9 1 r.

Markensammlung
(viele alte Stücke) verk.

Kirsten.
Weikenburgstrahe 10. P.

Germania u. Bayern (17
u. 14 W.) gegen Tagesvr.
zu verkaufen. Angeb. u.
E . 881 an den Tagbl .-B.

Bücher
fvez. ckem. u. bakt. Werke
neuere n. ältere Ausgab.
ckem. Aovarate . Wagen
usw., vyroteckn. SaMmla.
zu verk. 2—4 Ubr nachm.
K.-Friedr .-Ring 61. P r
Schreibma 'ch. 859 Mk..

V, . ^ Wasterleiiuvgs-
rohre . Träg .. 3 Eisenlore.
Herd. Trepve vk. Stivver.
Rbeinaauer Strahe 14

A »!ogr. WÄ
Kodak, amerik., 6)4X11
Obi.. Anastigm. RousteH
Stylor , in tadellosem Zu¬
stand, zu verkaufen.

Le Mardelev,
Taunusstrahe 51/53,

Wiesbaden.
Gute Geize

Orchesterinftr. Schröder.
Kl . Burastr . 1 2 reckts.
Gebr. -Geige m. Katt

*u vk. Kleiststr. 6. ^ tb . P
Grammophon
>gut erhalten ) mit Platten
und Schalltrichter steht vil.
zum Ve kauf « chulverg 7.
SübiÄ iviel. Erammvph

m. Pl . vreisw . zu verk. b.
Lang . Frankenftr . 24 1.m herreuMmer
zu verk. Frau Schneider,
Wallufer Strahe 9. 1.

Eichen-Sveisezimmer
(neu) weit unter Pr . vk.
Bauer . Blücherstr. 16 M.
iiifiiiij
komplett, wegen Umzugs
billig zu verkaufen. Mack,
Hclenenstrahe 13. Part.
U-ckiies6}itUnniir
Rußb., mit 1,80 Meter br.
Schrank, erstkl., schwerg-b.
Arbeit kvmpl. für 8500 Mk.
zu verk. bei Heinrich Kranz,
Schreinerei in Ma .senheim.

(Tel. 'io ).
Aus Herrschaftsh. Hochs.

neu. Mah .-Tchlafzimmer
saf. vreisw .. sow. gr. Gas¬
herd n. Ladeeinrichtung,
gebraucht, zu verkaufen

Schöne Aussicht 32.

Betten verk. N. Franken-
aste 18. Zimmermanr.

Zettstelle mit Svrungr.
verkauft Freisheimer.
Bertramstr . 21. Stb 2
Eüenbettstelle u. Racht-

tii » m Marmor zu verk.
Pqtb . Marktplatz 11.

Zu verk. : 1 Federbett

1 gutes Federdeckbett
m. 2 Kisten 250. 1 wekh.
Steppdecke. 1 Handnäb-
maschine 150. 1 sehr sch
Paravent . 2 P . Kinder¬
sandalen (25—26) u. oer
schied, zu verk. b. Schevv,
Schgrnborstst''ahe 7. 3 l.iuMniiiar
(Tbesterfield ) , neu. Sofa.
2 Sessel, echt. ant .. Rind !..
Smyrnatevv ., 2X3 . eleg.
achteckig. Tisch zu verkauf.
Anzv.seb. od. Zus-̂ r. erb.

Quirnheim u. Ries,
Mainz , Polsterei.
Wallaustrahe 15.

Ebastelongue
zu verkaufen. Steinmetz.
Rbeinstr . 30. 2. Sof.

Ee!egechei!stW!
Antik. Kleiderschr.. eichen,
gut erb., billig . Sofmann,
Biebrich . Gaugaste 8._

KleiderfchrankHKoffer.
Portieren zu verk. Mohr,
Gmser Sirabe 6. 2.
Nuhb .-pol . Itür . Svieael-
schrank zu verk. Klös.
Dotzbeimcr Strahe 75.liilBli!
1 Anrichte . 1 Wandbrett
n. 1 kleiner Eissckrank zu
verkaufen bei Wcngel,
Adlerstrahe 25. Part.

Gebr . Restaur .-BLsett,
auch als Ladencheke ge¬
eignet . zu verk. Moritz-
strahe 83.

2 Tabarets
in Barockstil

vreiswert zu verkaufen
Schwalbacher Strahe 91.
1 St ., oder im Laden.

Eisschrank
fast neu, billig zu verkauf.
Schäfer. Frankenftr . I. 3.
2 Nachttische m. M . bill.

Schlotter . Sedanstr . 2 P.
Weih . Nähtisch,

auch als Schreibt ., mit
Toil .. eis.Bettft .. Teufels
leibbinde . 1 P . w. Wildl -
Handschube u. K.-Wasckbl
(5—8 I .) zu vk. Schcler.
Blückerstr . 34 2 Mitte.

1 sol. Liegestuhl. 1 P
Kn .-Schuhe , 37). 2 Bl .-
Käst.. 1 Eisschi. Lorentz.
Rüoescbeimer Str . 34. 2.

7 St . neue Aluminium-
Töpfe

zu verkaufen. Zu erfrag.
Hotel zum Bären , beim
Portier Siegfried.
Gute Niihma 'chine z. vk.

Krieger Frankenftr . 22.
Nähmaschine«.

neue u. gebr.. b. zu ver¬
kaufen. Rudolvb u. Rolb.
Hellmundstrabe 29

Gute Nähmaschine
zu verkauf. Schiersteiner
Strahe 27. 1. Eckhardt

Schneider -Nähmaschine.
gut erhalten . ..Singer ",
bill . ok. Kübler Rauen¬
taler Str . 11. Mta . P.
Gut erh . grabe Singer-

Schneidermaichine zu ver
kaufen bei Wachsmutb.
Dambacktal 14. Wb . 3

S .-Nabmaichine f. neu.
Kinderbett verk. Haas.
W ->ftendstr. 18 Gtb . P

Mphou-üWWMle
30 Glaskasten i. Aquar.
oder Einmachzwecke, ein
Tilckventilator , l Dresch¬
kabel, 3X10 □, Kupfer
kleine Dreb - und Eleich-
strom-Motore zu verk.

K. Schreeb,
Marktstr . 22. Hof rechts.

FchnensMd. SüxA
Glasschildr .. 1.80 X 0.80
gebr ., billig . Schlosterei
Lebna . Blücherstrahe 15.

Fahnenschild.
40X60 . w. n.. billig zu
verkaufen Hermann
st-ahe 20. 2 r.UMW7WUW
mit Spiegelglas zu verk.

Cramer . Schlosterei.
Stiitstrahe 24.

Gebrauchter gut erhalt.
Hellen-RetlsaNe!

billig zu verk. bei Weller.
Biebrich. Wiesbadener
Allee 68. Sldslfshöhe.

Ein nock gut erhaltener
Sessel zu vki N. Schäfer.

'JW tt -Mft
sowie 1 Kinder -Klavo-
wagen abzugeben. Schu¬
ba « . Karlstrabe 44

Opel’Simounne
36/35 PS., Sechssitzer, mit
Bereif .. 880X120. fahrt-
fertig . tadellos erhalten.
Umstände halber sofort

zu verkaufen.
Standort Nähe Mainz.
Anfrag . u. O. 961 an den

3- 4-/.4eüzlktI8W
zu verk. Nur Ceckstref-ek-
tanten wollen sich meiden.
Off. u. T.969 a.Tagbl -Verl.

£ajt*tMuto„tidiel"
2—2’A Tonnen , vollständ.
neu überholt . 1914 neu ge¬
baut , w. gefabr ., vreisw.
zu verkaufen. Offert , u.
M. 986 an den Tagbl .-B.

Brima Federrslle.
25 Ztr . Trackraft , zu oerkamen Rieblstr . 2. 1 r.

2 Handkarren
billig zu verk. Kieres.
Wellritzstrabe 39.

Kinderkorb.
ertra groß, auf Rödern.
Kinderstüblchen u. Kleid,
aus ges. S . 9t. Ebenböch,
Dobbeimer Str . 41. 3 lks.

Schöner Kinderwagen,
wie neu. zu verkaufen
b. Puchta . Klllftstrabe 5,
Seitenbau 3 St.

nock gut erbaliener
Kinderwagen

zu verkaufen. Anzuseben
Bierstadt , Gasthaus zur
Rose. Philipp Echiebener.

Heller Kinder -Katten-
waaen zu verk Weib¬
müller . Albrecktstr. 12. 3.
Gut erb . Kinderwagen

zu verkaufen bei Giebel,
Bertramstr . 21 Htb 2

EezgM kindknoggen
weih. s. n.. vk. Saemann.
K.-Friedr .-Ring 55. 2 lks.

Sofort tiUifl zu verk.
zwei neue durchrepirierte

ui!, Beiwagen 9/12,1/2 P8.
gute Bereifung, evendaselbst
hl. 8. 0 .. 3 PS. F60

Freh ch. Mainz,
Banhofstr. 3.

Herren- u. Damen -Fahr-
rad, gebraucht, billig zu
verkaufen. Kieres , Well-
ritzstrahe 39. 1 St.
Fahrrad zu vk. Helcnen-

str. 24. 3 r. Winterwerb.
Herren- u. Dam .-R/der,

neue u. gebr.. in allen
Preislag . verk. Rudolph
u. Rotb . Hellmundstr . 29.
Fahrrad , vr. Vereispn ».

u. 3 Kock- od. Frismr-
Jacken bill . zu verkaufen
bei Eg . Schmitt . Adler-
str'-he 65 Norderbaus

Fahrrad
u. eis. Bettgest. m. Matr.
billig zu verkaufen. Kühn
Winkeier Str . 6 Gib . 2.

Fahrrad
fast neu. für 900 Mark
zu verkaufen.

Holland . Sedanstr . 5.
Avier-Fabrrad

in. neuer Bereifung verk.
Enael . Bismarckr . 43. P.

Fahrrad
ohne Bereifung zu verk.
Giersch. Goldgaste 18
Hrn.-. Dam.- ». Knaben-

rad zu verkaufen. Erün-
tbaler . Hermannstrahe 3.

E. a. Rad
zu verkaufen. N. Wirth.
Erb --cker Str . 1. 4 St . I. «

Reftaurationsberd,
1.50 in lang , ein Sveise-
auf' ua zu verkaufen.

Schlosterei Dielmann,
Bertramstr . 20.

Gasbadeofen
mit weih emaill . Bade¬
wanne . fast neu. vreisw.
abzugeben bei Bürgener,
Mgritzstrahe 61. 2.
Gasbadeofen u. Wanne

zu verkaufen bei Kraft,
Sonnenbeiger Str . "3
Badewanne . Porzellan.

Emaille , zu verk. Liejer.
Wellritzftrahe 35. 2.
Grobe u. N. Badewann.

aus Zink, fckäne elektr.
Lamve m. Perlenbehang,
Preis 5« M!.. Bügeleisen
aus Nickel. Mesterputzn.
^ritz . Helenenstr. 15 H.
Bronzelüster . eij. Blum .-

Tiick. 2 Blumenfenst .-rbr.
für leb. Fenst. pafj.. neue
Wrinamafch.. Cckllehkorb.
Reisehansioffer Affen- u
Dogelkäfig. Blechdosen,
schwarz. Strauhfederiächer
usw. zu verkaufen Kaism
Friedrich-Ring 14. 3. bei
H"fsmann.

Mel MMsserpunipe
gut erh., vreisw . Cchier-
sieiner Str . 64. Schlosterei.

rerwenl
zu oerkau
Kolonnade.

Für Schlosser
iobarer Eilen bill.
rkaulrn üi AM.

F.Wosiero.Schmiede.
Gut erh. Blasbalg , zwei

Zugjalousieläden . 1 Hand¬
karren u. Wastersteine zu
verk. Schiersteiner Str . 64
(Schlosserei).

Ciae Fruchtvreste.
1 Schweinetroa zu ver-
kauf»n. H. P ' loenröther,
Borkst raste 33. Bart.

ukilchec
©öröinenlponnßr

fast neu , wegen Platzm.
u. ein verfchliehbar. Steh¬
schreibpult zu verkaufen
Rertramstrabe 15. Bart."liffteir

Messing -Horn
l -Träaer N. P . 12. 1.80 m
lang , eine Waschmaschine,
u. gut erh. eis. Bettstellen
vreiswert zu verkaufen.
Unkelbach Schachtftraste 9

Erotz.nemlSchrMbitock
billig zu verkaufen.

Holland , S ed anstr. 5.
Ziikwaschbütte .

zu verkaufen . Schmidt,
uUenstr. 41. 3.

Für Schrebergärten.
2 Bütten » 500 Liter

(Eicken) zu verkaufen:
ebendaselbst 12 eiferne
Eartenstiistle . 2 Earten-
bänke Lessinostrah» 9.
HWölbeerbllW
zu verkaufen Bierstadter
Strahe 48.

L ere

Kisten
zu verk., in Quantitäten
von 15 Stück aufwärts
jeden Tag von 4—5 Uhr
vom 21. Juni 1920 ab
gegen Bnrzablung.

Ccoperative
_ Babnkmfstraste 7-

einen 12teil . Hasenstall.
Näh . Bleichstrahe 44.
" Händler-Berkäufe ^
23—30 Md . gebr. gute

Rostbaare für 1 'Mairatze
billig zu verkaufen bei

Beter.
Hermannstrahe 17. 1.

WM
k-ichi«««

besteh, aus 2tür . Schrank,
2 Bettstellen zwei Nacht¬
tischen, 1 Waschkom. mit
Marin . u. Sviegelaufsab,

2599 Mark,

WaszimiM
in Birken , Kirschb., Nubb.
u. Eicken, mir gr. 2- u.
3t. Spiegelschränken. sehr
billig , moderne Küchen
äuherst vreisw .. Büfe .ts,
Vertikos . Kleiderschränke.
Bücherschr. Sviegelsckr..
Betten in allen Preislag ..
Matratzen . Pat .-Rabmen.
Diwans . Chaiselongues.

Möbel -Bauer,
51 Wellritzftrahe 51.

2 WWW
Mahag . u. Rüst., grober
3tür . Sviegelschr.. Waich¬
toilette mit Marmor und
Sviegelaussatz. 2 Nacht¬
tische mir Marmor , zwei
Bettstellen 5000 Mk.. sow.
eine weih emaill . Küche
billig zu verk. Rrsenkranz,
oosi!-8»rvlatz 3._ _

Für Wemhändler
oder Wirte!

Eis. zerlegb. Flaschenaest.
für ca. 1500 Fl .. Eiskiste
u. Eisschrä -ke billig verk.
Beter , Hcrmannstr . 17. 1.

Peddigrohrmöbe!
erstkl. Arbeit, direkt vom Fachmann, auch für Wieder
verk., preiswert zu verkaufen.

Grebe, Lehrstraste I. 1. St.

Zu verkaufen:
4-Tonnen-Lastwagen

N A. G. Preis 80 000

j4-Tonnen-Lastwagen
Stöw r. Preis 75 000

!3-Tonnen■Lastwagen
Stövier . Preis 72 00)

3-Tonnen-Lastwagen
Stöwer . Preis 70000

3-Tonnen- Lastwagen
Stöwer . Preis 70 000
Die Wagen sind alle

mit Gummi,
Mk.
mit Gummi,
Mk.
mit Gummi,
Mk.
mit Gummi,
Mk.
mit Gummi,
Mk.
fahrbereit.

v

Auto- und Motoreii-
Reparatur

Dofzheimer Straße 26.

ganz neu aus der Fabrik, Bo chlicht, m Cpe chenrädern,
bereift, auch Reserve, 1-0 Mille inll. Steuer und
Zulassung von Privat z. vk.

Lanze ndorfer , Ansbach , Bayern.

( logdwagen,

leichter Einspänner zu v ' rkaufen.
Off. unter ) . 10S26 an Ai n -Exped.
D . Frenz , G. m b. kl., Maiuz . F6 »

Tu rt r» verkaufen,
WilMTP  sowie Emballage , geeignet

Möbel un.o Lbstkörbe.
. ganz od .zerriss ., sow. Lumpen,

ff  Felle , Papier , Metalle Eisen
zahlen wir Tagrsvreisr.

Mel &SMkk.
Wegen Geschäftsaufgabe

sofort preiswert zu verkaufen:Sei geschnitzte Schaufensterm.Facette stieget,enrank m. GiaS . eine Theke m. Glas auf ,atz e.n
S êhspiegel (weiß. Lack), eich. Schreibsesiei, echs
einfache braune Stühle u. -wei Tijche, zwei elektr.
Schaufensteeoelruchtung., GaSiüsteru. Hängelampen.

Leopold -Emmelhainz , Wilhelmstraße 38.
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